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Qlugememe sett 1nd Welt - ?Betmcbtuug,
uber 0a8 1774 ,sabr. ,

Py

 fejen ift, ben Mechfel Der Beiten ,/auf unjerer Exde, in Abfcht auf Fruchrbatteis und

- Mifwads, .ﬂneg Hnd %rteben fibetlegt , da nemlid) anvielen Orten der Krieg fovlele %erxvuﬁung
. und Blutvergiefungen, an anderen Orten dag Crbeben, die FelerdsBrunften, der Hagel und die

Heberihwemmungen fo grofien Sdhaden verurjadyet habew, an mehreren Orten aber Rube, Friede
und Fruchibarfeit, die vor Setir und Waffersrothund anderen Plagen vergaumte @,lnwobner erfreuten ;
fo yoird thm aud) Das 1774, Jabhr wegen der Witrerung, den Gtaatéberanberungen und dem frieg
und Frieven merfmurbtg feyn begmegen mollen wir aud) von aﬁen diefen ‘ﬂuucten etmaé weuiges

Ve der mtttemmg
;ber 1773 Heshit war gleid) bem 72 ger warm und trocken ; ber Winter war oudy warm , auf

dent eln friher Frihling und fo warime und trodne Sommer fo[gte » Daf viele Brivmen verfiegen, -
% Deutfdhland war aller Orten eine veidhe Erndte, Dbfts unb Weine Qefe, bingegen aber in Jralien

Fonnten die Felds Frlichte wegen der all3u “groffen. Syige nicht fo gut auffommen, -~ Jn diefem Jabhe
-~ paben and) viele Sdnber ‘einen groffen Waffermangel ge[ibten , anbeve hingegen find durch groffe
@turmwmbc ; smaﬂ'er, wie auch .f;agel %euerébumften udb @rbbebm {e[;r gefci)abigt moxben. =

Yon ven Staatss l%egebenbexteu. -

o biei'em 3abre bag;gn fidh 3. hobe Tobesfaile ereignet , als der Pabft ¢f€m25 XIV per iob'.

iubtmg XV. ﬁnigé t Franfreich, unb des tirfifchen RKaylers muftapbq IV. in @Zonﬁantmopeb
“beren 2. legtern Trone aber wurderalio bald wieder bejest, in Franfreicdhydburdh den S)of’nungéboﬁen@n&[
besberﬁmbenen ﬁbnigé, undin @onftanunope( butreh) des berftorbencn Raplers %ruber. Die QIB-

fd)gﬁang ber Jefuiten im ,;a{)rc 1773.v0m S;)apft fﬁemens XIV. tﬁfaﬁ aller Orten voﬂ;ogen morbem =

£ Yom Rriegund Svieden.

| ‘mm fan man pom go[benen,i%rieben swijdien den Ruffen ind Eurfen fd)mben , mdembdle /|
g{ugi(d)e Kayferin. d—'.atbarma 11 cinen g!mretd)en Sricven mit bem Thfi ichen .mwwré beu! ;
_ Bamet IV. ben 21. Juliud 1774 Jum Wortheil der’ Ruffen gejchloffen, aud) ift bermab!en ingang
-~ Ghvopa nidts friegerifches sorbanben Su metica wihren die @m:pbruugm ber WBilden, unddie

_ Erbitterung den Cugellgudijdyen Golonien noch immerdar, fodaf fte denen @ugeuaﬁbwu ¢ URD gnbderit

Eu:op&qd;én ﬂnad)ten immex ftart 34 fd;aﬁ'm geben. = *s)tect-»

Ann ein Mann bee viele Sabhre fibesTebet Bat, nd in Denen § Jabrn%ﬁc!)ex?n nicht unbes

b i st il




Le N N B - e )

-y

@mésug bcr nmcﬁm Ctaaté unb %c[t

Gefihichtet, die fich feit bem Herbftmonat 1773,

I)m 1und foiedet in der Welt ,
@uwpa ) begeben und ju getragen baben.

fonderlidy aber in

5

ey

unb %’euevsbrunﬂen.

@turmwmbe J@_age[ geofie Mifern, tie aud) @rbeben

_ P RN ‘-ﬁhttebes Senners 177 4-thate

ein groffer Plagreaen in biefigen

* Gegendendes Lands Appenell nicht wes

nig-Schaden, und den 22, Aprill, Moyr

. gens von 2. bis 3. Ubr, befchadiget ¢in
heftigerStnemmind von Sid-Often viel
Hauferund Baiune 5 darauf ift eine fo
groffe dusretrocfne tm Man und anfangs -
“Bradymonat erfolgt; dagviele Briinnen

vertrucknet find. . Und Samfiags ben
10, @wbﬁmonat ‘J?eueaett, oDerdenzo.

ugfimonat Altegerr, verfplivten wir As
, benbsamfd)en 4. und 5. Ubrzwenp harte

Gitoffe einer Erdecfchutterung, die Bes

" wegung war, fo vielman bemerfenFonns

te, von orden gegen Siiden, und banrte

- gegen 3. Minuten, Diefe Sederfehiitters
- ung aber iftum gleiche Jeitinder gangen-
© Gdhweit wnd den angrengenden Orten

Berum verfpast worden, an einigen Ors

ten abey fo beftig; daf gtegel von den -

"*acbem bevunter fielen, ey -bac{)j;z

= feg ,gepme:on, Das e: uné vm weumm

Saden umd Unstuc’c‘ in Gnaden abgu .

gemenbet bat !

ﬂaci)rxd)t von ey,

Ren 15. Kefier fieng ein auflerordentlich
beftiger Sturmmwind, vonNord-IBeft hers
Fommend, anju rafen,unb hielte fafta. Xeag
lang an, wovon viele Baumeund Qac!}ct ,
weggeriffen oder befchadiget wurben, bes
fonders fatalware folcher den Reifenden,

~Diemit belabenen Saum-Lfedten von der

$ohe des SotthardssBerg nach Urferen

-binabfteigen ywoliten, da fie dannbey 14,

Stunden lang fich durchgearbeitet, obne,
tveger hefrigem Sturm undSehnee ju wife
fenob eg Tagoder Nadyt ware, big endlich

“=8Brider fichdurchgearbeitet, aber fogleich
als fie indas erfre Hausg gefommen, todf
Datnieder gefallen. Desnahen manﬁ!{of

bald mit Obfen unbabd)ht:en angefabreit ==
denBeg geoffnef, unddiefibrigensNenfchen

undPferdte, als auch diecentladenenWWaas

¥en gefammeu und gerettet!mt.
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Qlusmeapnnsmm 22, TWintermonat
wird Dasho bt traurige und bejammerns

witdige ShicEfatves Dorfs €afalanga
gemeidt, welhes am 11, October 1773,
durchdie vonvielen Regen ermwei teunb
enga[turgte?lbfeue eines:Bevasyer{dmets
terr und Der-grofte Theil der Eintvohner
darunter begraben worden 3 200, Todte
bat man beveits untee Sem &chutt bers
vorgegogen, und ¢s follen nod) einmablo
piel und mebrete Datunter licgen, aud)ein

- S. Arcangelo betvoffen, weldes von der

~ Deftigheltbes von e Dergen herabfitirs
penden Strohmsg nfren Theils dabinges

~ {hwemmt worden. 2-as Volf hatnod

- Beit gehads fich mit Der Flucht suvettens
Altein dev apgeric) ete Schade ift unbes
fhreiblich , man hat bereits fiber 100.

- Stud %ieb gesablt,Das duedh bte%lutben
babm getiffen murben.

_ VTad)ucf)t vort Srankfuee, -
@mntags den 17. Bradmonatnahe

beép Granfiurt, Abendé um 3. Ubr war

ein fchroeres nis Sturm und Hagel be-
giciteres Donnegveiter, 39 Saclfpach
bhat der Siurm viele -bauferfabgebecf

und bis gufﬂ)bxttppsetcb Ote IWalder ber' _,

geftalt vuiniert , Dag man nod) nidht im
Etandeift, die groffe Linjabl Der aurge,
_ viffenien QSaumeg,‘x befiimmen. (i Gios
geaheim ift die Kirde nebft 6. Haufern
villig ju Seund ger: ffen, die ubﬂgen Gies
baide abgedectt, und alle Obftbaume jers

: %dyagen werden.
efonders Der Sturm: IWithelwind 2x.
Siedaude fiber den Ji)aufen geworfen, und
Dicandeven abgedectt 3 Die Obftbaume
- batDiefer LBind mi¢ fo!c{)er Sewalt aus

-—

N

gleidh travriges & chictfal bat die Burg

Diesenbach aber bat

Der Gide aeriffen , Daf fle mebe alg oo, -
Sehritte weu von threr vorigen Statte
gemwarfen.

Sabep allem dem waresnodh
ein Gk, daf diefes Wetter an enem

Sonntage ausgebmd)en Denn oareesan
- ¢inem Tagegewefen, an meld)emme Leute

auf dem Felde gearbeitet, fo waren viele
Menfden exfchiagen worden, DieFleine
ften Dagelftzine waren fo grof, wie cin
Himers &y,  Cine Fray, fo hd) auf dem
Kelde befand, hat diefer Sturm von dex
Crde gehoben unddergeftalt niedergefchmife
fen, Daf fieden Hats abgebrochen. - Luch
find in dDem ABaide 3. Wenfdyen von den

Baumen serfchmettert und fonft noch grofs

fen \.,d)aben angevichtes worden,

nacf)md)t aus Oberz Ungarn,

Den 15. Fenner feste im Neufiedlers:
See in Ober-tngarn ein enmabf wiee:,

-dérholtes Crdbeben alles in Juecdht und-
Sehrecfen ;- das erftere gefihaby gegen 2.+ |

Ubr Nadymitrag mit fo heftigen @ror fen, -

. daB ﬁaﬂen , Zifche, und alles SJimumerz

Gerathe in ‘Bewegung gefeset wurde 5 das
sente Setbeben war um 1z, tbe ‘;Rad)ts ,

: fo ftart, daf bie Leute wom Schiaf erwes

c?etmurben. Dasunterwrbufcre%mufen ,
madyte einGetofe,als wennin denimmern

el %ugen herum gefubret oiiede,

‘Oon Seuersbmn(fen

- R Scesburg untoeit @Cﬁmeibms m
dem Shusfirtentbum Sadifen, iffam 26,
Heumonat, Nadhmittags bey rrocfenemn

GBetter, farfem FBinde und Mangelan

Maffer, ein erfaf)tccfhd)es Feuer augges

_~bmd;en {fo Dag in Furser Reit der grofte
e,')eu Dor Sradtin Afche vermandelt wors
Den,

~Er find nehmllch 187, ‘J}vmtgu
baude und ﬁwd)en ; 120, -f.)mtergebaubg <
W

et e
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tbei(s grofle tI)eIIS ’E[emc Stalle, 5.
groffe %auerl)ofe, bie € chenke und 6,
Gartrerhaufer pollig darmicder gebranat,

~ Manfan das fchvectliche der Giuth diefer
faft mit einnzabl in SRaud) und Klanmen
fiebendenSebaude nicst bhaftgentig vore -
Aiellen, Aeilendie Evangelifche Rirche,
Die mitten auf bem Markre fland, and)

in ber Afdhe liegt, fo wourde am 10. Sonne

tagenady Lrlnitatis, algden 7. Anguft,

der offentlicheSottesdienst aufdemSRarks

- tebepdemnody vaudenden ©chutthaufen
gehalten 3. und man Fan leicht denfen,

mit wi¢ me[ Nibreng , und unter Milis

phen ‘ibranen@mbemnfd)cr und Frember

Diefes gefdyehen ift.
Su RKeotofthinin & ogpcbfen, Farm ot

22, Heumonat beu einem Beker Feuer
aus. Cinflarfer Sturmmwind veraehite:

folcheg Devgefialt, Dagin 2, Stunden als

~ lev angewandten Mube ohngeadhtet ) die

gange anfehnliche Handelsftadt in wollen
farmen ffunde, wodurd) big goo. Haus

“Afer ; 2. Suden Sonagogen, die Stadt
ﬂbfmcnfm{)e und das Ratbhaus bis auf
den anbrcmsgebrannt unb esngeafd)ert'

worden.

: \%eraetd)mﬁ ber %mnb’ @teuren

sauf ‘matbad) im Sﬂ)etntbal 1778,
@u[beu.
uvich
Dern

v 132,

21ppen5e11 V R.

Reu_rt 2374

= 2057,

—facéiln £ - 55m
& B et 3 165’

- 9.

; : 1178._

~Unaliceliche aﬁoﬁfabrf.

AusArnfadtvom 2. ABeimonat 17784
wird beridjtet , das ¢in Tofiwagen eim
Stunde vor Sotha vou o, Raubern s
fallen worden. €8 waren g, Perfonen
und e @otbmfu}c Derr L oftmeificr felb®
Darasf. ~Brwen NRauber ficlen den Pofls
meifier an , festen ihm cinen Degen anf
die Bruft, btelten Die Plerdte im Jugel.”

-~ Cine Menge ficlen sugleich uberden YWaz |

gen ber, und fhlugen auf die Pafagiers
Tof, wo fiir Furcht und Schrecien 6.Dae

von fiefen und bie stoep anderen alles was

fie batten hergeben muften. Ciner Davon,
¢in beFannter Raufmanns-@obn aus e

furt, folkiber 3000 Reichsthaller foofung,

Die er'von der Franffurter- Mefre mitges
bradt, emgebuﬁetbabcn und ein Polhyls
ntfc{)er Sube, batebenfalsaﬂeswrlsbren.?
Swey Stunden von Yraftadt inDem Devr

fe D abnbeim, barman 6. Rauber davon

nebft SMReiber urd KRinder befommen ; und
follen fogleich auf 40, @acﬁuhren bep
tf)nen gefunden wotden fenn. ‘
in Abrnftadt; und ¢s foll eme %anbe mm:,f

‘300, Mann fex;n

llngtucéhcber @d)era
E}n Sicbenbirgen fthersteam 5. Qlaml,,

_eingolfjabriges SMadgen mit einem Sels.

fenfiedergefelien , Dev ebenbenin Sicdleffel.
frand. €in anderes Madgen, dag eben?

jufab, rief Dem Sefellen 3u, er follte das
- Tadgen in den Keffel fehmeifen 5 evergriff i
fiealfo, und hob fieindie Hobe, alswenn”

er ¢8 tbun wolite; im2Aufheben aber glitfdhte

‘ihm der Fuf ; imd dued) Das Ucbergerwicht

fhizrgten bepde inDie fiedende Seife. Nodhy
verfuchteDer Sefelledas Madgen i vetten,

alleinumfonft 3 dieHisewargu ﬁarf, wnd:
- fie wurden bea,nz w Seifes o

un{ Sp

Sie fisen




leﬂerben bes,jb_api’t acmm&xm

_ Den 24. Herbftmonat in bem 1774
Kabr, wat Shro Papfiliche Heiligeit ,
SNoraens gegen 3. Ubr an einer hisigen

- Brupbrantheit im HErren entfhlaten, -
. Sbto Heiligleit gienger audynoch den 17.-
aus ihpem (Schlafiimmer in die geheitme

Capelle, borten die Meffe, empfiengen

bas heilige 2Abendmab!, und exwavteten,
weilen ¢8 14, Tage lang geregnet, nue

gutes ABetrer, um auf Vers Landhaus.

fich su begeben.  CBiele Selehrfambeit,

 ¢ineuneemidete Hrbeitfambeit, langwies
vige Srfahrunginden Staatsangelegens

beiten Des romifdien Stubls; grundliche

Cinfichtindag Berhaltnif Deffelbenges -

- gendenweltlichen Machten, reife Uebers

legiing Desjenigen, was e fich vornabm, _ . . .
- €dyon {ebn swir 1hnin Carensd {dwarzem Kakne,

und Standhaftigleitin Ausfihrungdefs

felben, waren lauter Tugenden, welde:

Clemens XIV. befag. Ferner way &t

eben o arbeitfamin feinen Gefchaften, alg
einfichtsvoll in feinen Kenntnifien, geres

~fen, und auch auf dem Papflichen Thros
ne fat er meby gearbeitet, als feine Bors
fabrer, WBinterund Sommer war Er
um 5, Ubr auf,  Die friben Stunbden

bat v yum Sdreiben angemandt, denn
- qllefeine Briefe bat er feibft gefdhrieben,
und fein Sebretar ift eigentlich nue fein

| Qopifte geoefen.

" Se. Pabftliche Heiligleit waren ges

bohren 1705, ben 31. ABeinmonat ju.
Yreangelo in Badoim Herjogthum Uy

~ bino.  Sein Bater war ein Lundavse
getvefen, und hat feinen Soby ju feinem

Nadyfolger beftimmen roollen, alleindie
- yoeife BVovfehung hatte es andeds geleitet,
und der Ruffeiner Gelehrfamteit brach
te ihn von einer. Ehrenficlie gur anderen,

"

i

Ghiro Pafl. Heiligleit vourde vom Papft
Clemene XI1L am 24. Herbfim. 1759, ju
Purpues LWihrde erhoben , und en 19,
Way ‘1769, nach 3. DMonaten und 16,
Tagerrbes crledigien Stubls, sum Papft
erweblt, und am 4. Bradymonat gefront,
Sbro *Papfil. Heiligheit haten 69. Fabr,
10, Monat und 22, Tag gelebt, und ben

“Papfilichen Stubl 5. Jabre, 4. Monat

und 3. Tage gloreeich und wurdigft befefs
fen. . €8 wird als ettas befonders anges
meeft , Das der berithmte Papft Sirtue

V. fein After und feine Regierimg auch =
auf foviel Jabreund Tage wie Cemens. <

XIV. gebrache,

Auf Oen Tod Papft Clemens XIV.
FRelehT raner=vollePoft Forint aus bemBaticane,
Papft Ganganelli ift dahin | 255

Dodh! — — Clemend iftnicht gangdabin,

Noch lebt, wenn feine Seele lingft enthisller,
Dev Rubm, womit fein-Thun die MWelt erfisllet,

Royolens Sbhne werden iwar fidh freuen,

- Hnd gérne Centers weis Copreflen auf ibn fiveven,
Denn ein {ebr bittrer Keld) und voligertittelt Mans,

S tiefem nun in Gott entfhlafnen Orben

- Bont ihwe dargereicht und gugesneffen worden,

Qlufbebung te8 Sefuiter-Otbens,

“ober fo genannten Sefellfchaft Jefu,

Satjemabls eine Betebenbeit dieAufs -

merffambeit Oer ganzen bervobnten und
befannten Pelt verdienet ; bat je eine
Begebenbeit in unferem Tfabrhundert

aller {¥Tenfthen Erwarren ubertroffen '
und daber ein allgemeines Lrftaunen -
ttach fidh gegoten , fo ift es Gewif die -
“gameliche 2ufbeébung Oer fotienanmcen
Gefeltfchaft fefin. Line Decebenbeit
welche fo Tange die Yelt ftebet , €in

Ges

2 \

) X 3 f <
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Getgenftand der allgemeinen 2ewuns
derwits bletben yoird. .

- DieferSefulter OrdencverSefelfibaft
Sefu, nacydeme foldhe 233. Jabre geblits
- bet, und dem Pap(Hichen Stuble infone

Degbeit gimlichen Nusken gebradit , bat
vas UngalicE gebabt vor einigen Fabren

aus ‘Portugall und denen ‘Bourbonifhen
Difen jugehdrigen Staasen vertriebenu
toerden, alle Diefe Hofedrangen mitaller

SMacht auf die ganstiche Aufbebung des

Ordens, weldhenundutd) Clemens X1V,
1773 sur ganslicheAufhebung geFommen, -

worauf die Catholifche geift und weltlidye

Surften nachgefolge.  Linter Denen Deute '

fchen Reichstaciten ift Der Churfieft von

Mainy devienige gewefen, welkher juerft

Die darju dientichenMaasregeln ergriffen,
Durd) die von Den Orden in Denen meis
ften Catholifhen Reichen und Landen bes

- feflenen groffen Reichthimer erroadyfi den

_ Sondes - Hevren ein beteachtlicher Sus

~ wadsvon Cinfinften, wodurdy die nin
- vonden Landess DHerren getroffencn befjes

ven Einvidytungen, der Criiehungs und
LUnteriveifungss Anftalten, nid geringe
Borebeile fire das gemeine Befte ju hofs

~ fen {ind,  Aller angewandten Vorficht
shngeachiet, oll diefe aufgehobene Cefetls
Adhaft; nadh gany fidyeren Wadyrichten,

-/ grofle Summen in Sidherbeit gebrachs

Haben, welde gar auf 60. Milionen Thas
~fer angeseben. Nach Holland, Sehives

- DenunddiePreugifdentander follen grofe

v

. und verfproden,

 Der frepgebige Sefuite.
\ anl&ng{t bettelte ¢in lemlich 10ohls

gekleideter SMenfch inciner grofen Nefideny

einen andernauf der Saffe an, der ibm
aud) aug Mitleid efnen Suldengad, Kurg
darauf Eamentepde auf efnem Koffehaufe

gufammen , wo der erfre fich mit feinem

Lobithacer in-ein Sefprad) einlief; und
von der aufgehobenen Jefuitergefell{hafe
in febe fbimpflichen AusdriicEen redete,

Dierauf verfeste der andere, ich habe ibe
nen fesrens einen Sulden gegeben , hiep

baben &ie nedy einen, fernen Siedaraus
die Jefuiten von einer befferen Seite Fene
new, Denn id) bin [elbfl einer gewefen,
| 93911 _be_nftteuen ‘J)ton@eten.f : |
B DBenedig fieht man eine gedruckte
Prophesepung von einem Sapuciner, Nas
mens Poter Jobannes Sechmid, Diefer
felefame Mann ift in Benedig den 6ten
Kenner 1773. in einem Alter von 140,

- Jabven gefiorben s ertrug fein ganges

£eben durch einen eingigen Habit geifelte
fich alle Frentage bis qufs ?Blut.f,aﬁzéy

lich richt mebr af8 ein weiches Cp und fie
einien Kreuser Brod , voozu e fite poey
Krewger Weinrtrant , und fehifte cinfimalg

auf Dem Rucken eines Delphing von Lis
fabon nady Benedig , allwo er Furs vop
feinem Tode folgendes prophesent haben

Joll.  Bom Jabr 1773, bis 177 7. wites

Denin Deutfdyiand febr fruditbare Sahre
feon, nachher warde in Stalfen ein groffes

- Kriegwegender Ehriftlichen Neligion ents
andd | rgroBe  fteben , Darauf wittde man der Refchen
.- Reidythumer geroendet worden feyn, audy -
Batder Konig von Preufen diefem Orden
in feinen Landen allen Schus angebotten

vielan Sonneund Mond, und auf Crden

viel MerbrwoiirdigFeiten fehens Handelund
GBandel und Unglaube werden in geoffern

Slor tommen, 1778 witede Staliendurdy
groffe Srdbeden untereinander gefthirtrelt

“toerden 5 fberhaupt witrde die Welt noch

300, Jabhre ftehen, in Den lesten bundert
e Jabren




= \3&1‘
Fabren oiirde B ut{dy(anb direch fefrects”
tiche Sﬂeltgtonsfriege verbeert werden, bif

gloglich devjungfte ‘Ea,g 3etmabcnb mas

‘cben murbe |
Ztnmerfmtg

- Bentd deme alfo nodh Fome, fo mifice ober :

Fonnte {id) jedermann mit feinen @efchaftendars
nach eincichten , undiver Woch envad ant dad Tas
‘geslicht bringen wollte), {ich nidye mebr (durnen;;
allein esift mebrals jur geniige durdy) Evfabyung
- Petanudt , daf old)e Prophesevung jeder- Beit
unbegrimber gewefen, wetls vem FMenfchen vege
borgenift, wielangedie Mels nody ftehen foll, und
aufwas Ust fie aufbbrenoerde, defnaben foldhe
Prophesepung uur von einfdltigen, troftlsfenoder
fdhwermithigen Leuten hertornmt,  Um biefes

nach eher ju beweifen, woblen wiv nadfolgente -

~ Prophezeyung anfihren, welde tm Fahr 1772.
fu Feelond ift gepropbegegnvnrben.

Sm Kahe. 1773 werde des Krieg augeg

. mein, 1774, Confrantinopel mﬁort -

. 1775+ Derwabre Sott vonallen Bols
Fern exfannt , 1776.00n cinem auss
 eeroehlten Riftseug davon ein Jeugnif

abgelegt, 1777.Engelland dbee{dhwems

met yoerden , 1778, ¢in allgememes =

Grdbeben entfiehen, 1779. Sonne,
. Mond und Sterne auf uné hecunter
fallen, 1780. Die Erdfugel verbrennen,

—und 1781, das ;ungfte @ertcbtsebalo :

L ten mevbm.

Qm:mrfung -

Sptemué fan man die Wagleidhhelt ber Bet)ben
"@:opbez,epuugm erfehen,und bey demlesteren denv:
@rfolg pom Jabre 8773, und 1774, nem[ui) bas
e Jabr 1773, der Kreiegnidytallgemein gerors

-~ | Ben, fondern mur dey demten Ruffen und Thrfen

. perblieben , und D& jeio der Frieden miteinander
fehloffen voorven, fo hat ¢d Fein Unjehen vas Cotte

zatinnpel serftdrt yosrde, fie miften ed felbften

ﬂmlh mld)es gber aucb fein anfebcn batec

o

Gmpbrunig in Rugland,

Sn den fnneren des Rufifchen %)“eicﬁs
entftand eine Yufrube, weldhe nicht gering

fepm foll, indem die Rebellen etwann 10
taufend ‘»:matm fack gewefen fepn follen,

Bon des anderen Seite macht man die
Sadeviel geringer, ¢8 fepe blog ¢fn Lewr
men vou efner %anbe sufammen gelaufes
ner Straffencaubet.
abes Doch mebr ju bedeuten haben , toeil
ju Petergburg ein "mantfeﬁ Desl;albea pubo
liclert werden,

- WBon @ngeuanb

=

Die dfenttidhe Staatsbefiftisunaes

in diefermn SReic)) betreffen Devmablenhaupte

fachlich die Off ndifche Kompagnie, unt

die Wiederherfiellung des Kredits Derfels

ben, die Beylegung de Unvuben inden © |

i’lmemfanifd)en Kolonien, weldye bepnabe

¢inen eignen unabbangigenStaatformiren,
und von Denen vom Hofeernennten Sous
verneurs Feine Befehle mebr annehmen
Bn Jrelond gieng ¢ ebenfabls.
Tas Bolf befchwerte
fich isber Die Theurung dev LebenesTMitief,
bie {dhroer< Auflagen und den ﬁbled;tm ’
Niele roo,

wollten.
fehe unrubtg u.

Abgang der Manufabturen,
Eamilien waren deswegen (hon nady Ae
merifa gegangen , und aus Furdt einee

~noch frackeren @ntoolfewng fabe fich die
- Regierung genothiget, fcharfe Edifte wis

der Die Yuswanderung ergelyen ju faffen,
Allein diefe hatten die gewnnfdhte Aivs
Fung nicht.

licfy noch) Amerika,
Mis den auswartigen RNachren fudite

Engelland auf alle et ein gu:es C;Bcrrtanbn -

nis §u erhalten, =

Der Handel mug

Sanze Sdiffe voll Leute
fubren, aller %erbmtg ohngeachret l)etmn -




ben Rufien und Tirfen,

gtun ift die angenehme, die frdliche, die oft in 5. Tabren evsoninfehte Jeit ans
gelangt , 0a die Sriedens/ Sonne wieder aufgegandgen , das blutige Schwerd
in die Schelde gefteckt , vauben , fteblen , fengen und brennen verbotten
worden. Der betrnuibte Landmann wird wieder erquickt, teniefier Rube, tan
feiner SeldAUsbeit abwarten, und feine Scuchremit Sreudeneinfammlen, Gerving
- und Gewerb batfeinen Sortgenyg + T Summaalles ift exvfrelier, uber den gefd)lof?
feiren SvieOen: o 12he wir aber dem Gencigiten Lefer die Sriedenss Puncten mits
theilen swollen wir vorberonach des Yierfwurdiaften gedenten fozwifchen denen
swo Briegerifchen {Yiachren , Oer Rayferin von Rufland , und dem circtifchen

Rayfer vortegangen ebe die Tiirlen geswungen worden , einten Srieden 3u

fetiefjen,

. Nodh imvorigen DHerbft 1773 find
bis im LWeinmonat ver{chiedene & hare
miigel vorgefallen,  Die Ruffen fiengen
- Den 24. LWeinmonat an, die Stadt Sis

[ifivia su bombardieren.  Nachaehends

find fiewieder uber bie Donan yupuct, um

pieWinterquativesu begiehen. DenFrihs

ling Durdy way alles auf bepden Seiten
snthathia, bisim Brachmonat 1774.da
- glengen die Kuffen abermablen uber die
onay, evhiclten viele vorthellhafte Actis
‘paea, Den 20, Bradymonat jagten goos.
Ruffen 4o. big sotaufend Turfenin die
Sludt. DieCavallerie verlieffe auf die
“gagbafteftc Weife nicht nuy den Aakhls
- plag, fondern aud) Die Avmee, und am 30,
- Bradymonat wurde man nod frarker -
berfithet, wie wenig auf ibr sablyeidies
Heersubauenift.. Da indeffen rotaus
{end Diefer fiuditigen Afiatifchen Kriegss
wolbey bereitsinConftantinopel anfangten,
wim nach three Heimath urnck ju Febren,

% 4 £ ¥ g 3 '

watren alle Wittel Bieman anwandie, tm
fie Dabin gu bringen oieder jur Armee
su gehen , ja gar das Geld QUnerbieten
feuchtlos und vergeblich : Alle ibnen ane
oefibrte Beweggrimde der Pflichten und
Des Gebhorfams wurden von ihnen mit o

vicler Unoecfchamibels und Beradhtung

aufgenohmen, dag man aug Fordit etwag
nod) argerem gegungenworden thnenden
©urchzug sugeftatten, Alle Tagegehen
sablreiche Danden Husreifer durch Sons
ftantinopel , und wie man vermeint , fo
find noch weit mebrere yu Ydriannopel,

~man Ean fich fo gar Leine Begriffe maden,
die fratk genug find , fidh den Sdrecfen

und die Berwirrung, dieunter den Ottee
manifchen Truppen berefchen, vorsuftellen.
Da fiefith einmalinden Kopf gefest, baf
fie ben &einden, obfcdhon fie ibnen an dep
Sabl unendlich 1ibetlegen {ind , nidht wies
Derfteben Fonnen, fo verlaffen fieungefiraft
Das §eld ; werwirfien das Land m‘eltbés
e 114




~ fiedurchsichen, pliindem die Hanfer und
ermorbeten dic Cimwohner, -

Yile von dem Nitter Tott geaofiene

etillerie ift in rufifche Hande gefallen,

and die Armee Des Srogvesiers, dieman

~ quf xzotaufend SMann fhaste , ift auf
gotaufend hevunter gefchmolzen, Die Rufs
fen aber follennur 36taufend Mann frark
gewefen feon.  Berfchiedene Officiers
find durchdiefeBorfallenbeit bepderPfore
tein Sonftantinopelin tingnade gefallen,

und einige Davon gar verwiefen worden,

- SBep der Darauf erfolgten Weanabme deg

groffen Provianttransports fanden Ddie

Ruffen auch eine Milion Lowen Thaller,
~ 9fuf alle diefe ergebite Unfalle der tirs
Fifchen Yemeen wurden fie genothiget eis

nen Frieden mit den Muffen eingugeben,  bevefher ,  Deffer Hand die glorreidhen

AWaffen Fhrer Majeftat unfeer allergnas

SRadh einem Krieg der allbereit in die 5.
Sahr gedauret und det in 4. Feldyigen,
indie 6otaufend Mann gefoftet haben foll,

Haben endlich dodh Dic Ruffen die e

~ Ten bey Adsiannopel Den 21, Heumonat
1774, {0 in Die Enge getricben, daf die
o firken gegwuingen voorden, etnen Frieden

" yugroffemBortheil derRuffen sufchhiefen.

“E¢ witd nicht feidyt ein Friedensfchluf
merFronrdiger fenn, ale der gegentoartige.
G ift Suft ale wenn der Feldmarfdall
SRomaniore den Tagund jeden Umfand

abgepat , um dem Grosdueyice Muffun
Dalu accurar fo hetmyufchicken , wie der

Girosvesier Vehemet Baltadgi , Perer
1. Qapfer in RuBland einft heimfdicCre,
“Peter der erfte fard 1711, bey Huf am

vuthindee Dolau eingefihioffen, und
mufite Daer eben auch durd) Wegnahme
etnes groflen Transportes aufs qufferfle

gebracht wurbe, inalles cinwilligen, was

9. Tavken haben wollien 5 und am 21,
Hewmonat 1774, 63. Jahre fater Tt

Fomaugors , und mife mit dem namlidhen
Maafewieder,da muiten dieT irken thup,
was die Ruffen voollten, er wird ber Sps
neuerer der ruffifchen €br, und wenn einfi

bqt'@nfcl feines Bolls in dem Studio
feiner Landsgefhichte unwillig den Unfall

von 1711, findet, foblattert ev bif 1774,

weiter, und jeigt jauchsend aufden Namen

Des NRadhers.

Riefer far Rufland febe mﬁb.‘ei\l;béftej |

Srieden wurde den 6. Augftmonat in Pee

teesburg und in dem _gangen NRufifhen

Reich mit Der grofrenFreude gefevret, Bey
Hofe und in der Stadt werden von allen
patriotifthen Seelen Danks und Jubels

- Gefee veranftaitet.  Die gange Nation

dankt mit Freudentbranen dem ervigen Bes

bigften Kapfecin mit ¢inem fo glicflichen

Sricden gefegnet hat,

Ve %siebﬂen‘s— Puneten béttéﬂ‘énbe,v fo ﬁnﬁ ’

fofgende die merProfedigften, nberwels
- ¢he die ;mn,__{t&e%r
¢

0 ;@%@en Madyten einig
geworden, den Frieden su fehlieffen.

‘1. Von nun an béren olle swifdhen

beyden YYiachten obgefchwebre Seindfes

lig¥eicen anf, und werden in etneewite

vergeflenbeit geftelle, 3c.2¢.
2, 25leibt die Crimm { der vornebmnis
fte Theil e Eleinen Tartarey welcher
den Tinken tributbar geyvefen, J ginss
ticky den Ruffen. = e

3. Bebalt Rufland die freye Schifs
farth und Bandel nidhe nur in {hwvas

-~ gen Weer, fondein auch auf allenibren

Gerrfehaften angrensenden {Yieeven, -

" 4. 3ablt bieruebifthe Dfotee an Rufs

Tand , 4. und einie halbe YYTilionen fiie
Rriemecoften, "= w1 e
- e




Diefebigherigen 4.‘;3unc'tenfﬁnb Die toiche
tigften, Die tbrigen a4. beftehen aus

‘vielen mitbedingniffen, vonweldhen hier

{1 einem Buggen Sufammentyang nad
einige folgen :  Namlid,

 $£6 bleibt beyden Reidheneine vollige

- Srevbeit, inibren Landen und Granzen

Seftungen , Stabdte 3¢, aufbauen , oder

die verfallenern verbefferen su Tafjen.—
Der Rupifch, Ravferlich Sof wird bes
{tandig bey der Pforee eten YTinifter

. vomsweyten Rantrebalten , getyen def?

fen Cavacter die Prloree alle diejenite
~Achrung baben wird , diefie den YViniz

 feren angefebenfter Potenzen beweifet.
~ Gegen bie Chriftlichen Religion , verz

foricht die eirkifche Pforte , einen daurs

bafren Schun. Den Ruffen bleibtanch

frey , die Stade Jerufalam und andere

 @rte obnentrieldlich und von jedermas
- niglich su befitchen.  Serner verfpricht
. die Dforte ber Rufifchen YTonardhin

oen Titel-: Rayferin aller Ruffen, in
alien offenchichen 2cten 3u geberi 2c,

 Diefee Griede ifgum o glovieufer, da
eemit dem Degen in der Hand exrvvorben

tworden, indem die gange tivfifde Urmee, -

von den Nuifhen Truppen elngefhlof

~ fen woyden, und die Turken nidht gemerkt
Do fie in Die Falle gePommen , bis Der
- Keldmarfdyol Sraf von Romangow, dem
L Sresvesier bat {agen laffen, baB ee fein-
© . @efangener fen, worauf er den Frieden
- offecies; weldyer and indem Relt Des Ser
~ neval Feld-Marfdall den 10, Heumonat
 {8ItSt.) 1774. geseichnet worden,

. on dem jesigen Suftand in

* Poblen,

i @afs"b'isbééib.,a'rc‘b‘.btepon Den Leidens b

{ihaften der Graffen, unb elne ausfchwefe

fende Oefeslofe Frepbeit biginen tieffien
Abgrund des Ungliacks veyfuntene Poblen
{chien durdy Die gemadhte L heilung wiedee
in feine Rube sufommen, Es frellete dafs
felbe ein Elagliches Beyfpiel vor Augen,
inwas fiie einem elendenSuftand die machs
tiglten Staaten durdy eine ohngesaumte’
Srenbeit, Shriudht, ®edbegicrde undRachs
fucht Dee Sroflen gecathen Bnnen, Und
die jestgen Lage Der Republicwird mig
folgenden Bigen gefehildert, e

_ Das gange Land ift durdigangig aufs
aufierfte uintet.  Der Adel ift ben den
innert. Unruben durd) Die von Den €onfie
Dertretenund fremden Lreuppen auferleaten

ftarfen Lieferungen ganlich evichopfr, —

Der Kaufmannsz Stand ,  dex 6 viele
Plinderungen auf den LandsStrafien ers
figeen , Dee fo vielerlen ungemwdhnliche 260e
beyablen muf, und der noch daju, wegen
Der allgémeinen Aemuth, die in dag Land
sebrachte Waarennicht abfesen Fan, fiehe
gleichfalls feinen ganglidyen Untergang voe

Qugen.  Der Bauren: Stand ift durch
- ble vielebefhwerlidhe Fubren, jumabl dg

die Blehs Seuche immer mebe und mebe
nberband nivamt, von Odfen und Prerde
ten, Das Feld gubeftellen, ganslich eneblofe,
Dag dued) die Peft weggerafte CBolek,
die burch die Havdamacten ausgerotteten
Squden zc}aﬁ:ﬁh@fes seigt Der SchagConte
mifiondie Unmoalidyfeir an,das auferlegte
KopfsSeld einguiveiben. Aolteman bey

_diefem fo_allgemeinen Das Land berroffer

nen Unglicf surSinfammiung derEinfimfs

tedie Scharfeder Sefese gebrauchen, und
 fiedurch miflitavifhe Erecutionherben trefs
benfafien, fo wiirde man wieder die Bils

figFeit, jo felbft oicderdie Menfehlichteic

Eignd
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©te tirkifhe [eicgdverfoffung.

G der Tirkey ift alles Soldat,
“und ein jeber brennet bep einem Kviege
fiie Begierde, ins Feld yu sichen. Sehlagt
- er-ungticElidy aug, fo {dlelcht der Held,

Der mit grofiem Sefdhrey gegenden Feind

t0a, gan ftillenacy Hanfe. Aber fmmer
bat et Kapfer einen groflen Bortheil
 voranbesen fandesn aus.  LBennerbes

fiehic, es folleri um eine beflimte Jeit an
" Diefen ober jenen Grangem.2cotaufend,
sitann gufammen ricfen, 10 werden feine.
Befeble in verfchicdenen Landern Fund

gemacht, und-die Fabnen ausdgefrectt.

an braudt Feine Refrouticung, Feine
Servait, Fein Handge!d u. O. gl Umdie
angefeste S¢it ift bie Armee bepfammen, .
 und nodh die Balfte Bariber. Dafater

-~ die Plovte mit einecﬁ'fa groffen unregulics
gen Yrmee gegen Ehropaifchen Potengen
folte etwas veemochthat , undin Subunfe

nodh weniger austidyten wird, dief jeiget
dleGefchichyte und der gegenmwartigeKrieg.

© Ueberhaupt balse ich es fur eine fichere

- Sadye, dafder Tark bep dev gegenvars
tigenBerfaffungderSiiropaifihenKrieges
Funft alfeseit gefdlagen werden muf, ee
mag mit ciner Madht Briegen, weldjees
fen. - Aheibre Anfraltensu LBaffer und.
ju Sande find fhlecht, Ueberall gueft
SBarbaren, Unorduung, Eigendiinfelund

eitle Prablerey hevoor.

= Qincifoid)e,rnngebeﬁté-ma&)t‘fﬁbtﬁmé

- SMenge Sanonen und Sepacke mit fidh, -

modued) aber viele Beehinderung, Aufs
enthafeund ander Jufale entltehen. Da
- ¢in jeder Mufelmann begierigift, inden

- Seieggualchen,oeldhes aber umrentherls

Diefer

aus ‘Bealerde surauben, und s plindern
gefchiehe , fo Eauft ev fich fue fein eigenes
Seld ein Pherd, und das nethige Serwelyr,
und ann ift ev-cin Spahi ober NReder,

- it er nicht vermdaend , fidy ein Pferd
angufcbaffen ;, fo (o er fich unter eine
Janitfibaren Nummer avfseichnen, und
Fauft {ich eine Flinte, Piftole, Sadel,

ud.gl. Dabeér fomt eg, daf mancher

“¢ine Burge Slinte oder Nobr, mancher ¢in

fanges hat, 1nd die ubrige Ruftung nadh
feinem Betirel einrvidytet, Die miciften
Turken, weldye fich bep ben Avmeen bes

finden ; batten ein ganges Relighaus um
Cin langes Nobr in

fich herumbargen.
Der Hard, einen Sabel, ein Pangerhemd,
um Den Yeib eitten mit 3Buckeln befchlages
nen Sietel in welcdhem ein Stilict ftecke,

ein grofjes und einTleines Meffer, cinpaar

Piftolen, pwep und drey Kartoufhen.—
Linten hiengen etliche Pulverhorner, blce

derne Buchfen; beilige Sachen 1. d.af,
und b%bm(-t’d)m ZobacEsbentel, Mit
Ritftung, diethm nothwendig forwol
“im Riehen als in der Schlacht mebr bine
Derlich, als nilich fepn muf, fivost deg
Keel mie einer grimmigen Tiene einber,
und glaubt, der ganjen el Furchtund

Sdhrecten cingujagen.

Diefe Soldaten wiffen von Feinen
Sdywenfungen , Hanbariffen, und tbers
Baupt von Feinem Cyercitionichr dagming
Defte.  Wer tiede fie aueh betwvegen Edns
nen es gu eclernen 7 Kt nicht jeder ein -

gvaffer und fein claener Herz I Taber
muffen ihre BaGen und Agen febr gelind

mit ihoen verfabren, und bey ibren haus
figen Smpdrungen fiemitdenbefien Wors -
ten yu befoufrigen fuchen, -
e = e
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- andie Cron Frankbreich geFormmen.’

$ohe Tobesfalle,

od des8 Konigs in Frankreich.

Diefer Konig Ludwig XV. frard
den 1o, May 1774. anbder {hmerghafren
Qeantheit der Bloitern, der Monard
empfieng bas Sacrament mitder geoften
Audacht und Srgebung , und trug dem
Cacdinal auf, beFannt su maden, daf
tean ihm SGott dichmal feine Tage vers
Kangecn wolite , ¢¢ foldhe blofsup verherys

 Tfichung der Neligion und jum Slick feines
Bolfes anwenden wollte,

 Die Krankheit fo fehr, dag alle bifher nod

gebabtemfnungmﬂigbevfd)mnb Der

Konigverlangte und erhielt dDefroegen am
gtenunt g, Ubr Abends dielephte Qfeu.ng,
weldhe i dertBifdiof von Senlis reidite,
verbarste im eifvigfen Sebett Be Nadit
durchunter den graufamften Sdmersen,
und ftarbden guderen Tags Nadymittag
um 3. Ubhe, wobey ev bif an fein Ende
felnen volligen Berfeand und allefromme -
@tandbaftigheit bebielr. Undnun iftalfo
Ludwig XV. gemwefen. Srivar gebohren
ju Berfailles en 15. Februarius 1710,
gefrontzu Reims den 25, October 1722,
vermablet su Fontoinebleaudest 5. Seps
tember L 1725, mit Maria Lesginsfa, Ko-
nigs Stanislaus von Pohlen, Todter,
weldheam 24, Kuniug 1768, ﬁarb Der
Konig hat 64. Fabhreund 3. Motat wes
niger 3. Tage gelebt, und 59, Fabrelang
vegiert,untee welcher Regierung DasHers
sogthumEothringen und dieGnfulop tt(c![;,
a
udwige XV. wurde fein
Sroffind Ludwit Auguft XVL in cis

- mem iter von 19, al)tmaucmtmﬁ‘omg

Deflen Tod

Aber tn der
Nadht den. 8. May veefhmmente fich-

- ausﬂeruﬁen,malen fein qlteﬁef@mn %rmgﬂ
1765.1m 36, by geftorben, und obfeon

noch mebrere Peinjen waren, foifis dod)
nodh framzofifchen Sefenen auf den Sobin
Des veeftorbnen €vons Pringen. gefalten.
- Diefer neueRonighat fichoemablt 1770mit
Matia Antonia , Kanfer Srvancifens L
Zodter von IBien, Cr bat bereits fhon
viels Befchwerden su Troft feiner Unters
thanen abeelegt, und nughcf)e @tm:m)tum
gen gemacht, :

iob Des turfmben @at)feré.

@aefer Kapfer muﬁapba IV. ftach
den 21, Kenner 1774, um 1, Uby Nadys
mittag an dee fchmerjbaften Kranfheitder
- ABafferfudbt, im 56, Fabr feines Alters.
@ttfcr‘tobesfgu vourde die erftenMinuten
fehr gebeim gebalten , damitallen Lnvus -
bendes Volfs Fonnte \mgebwget werden,
an fpucte goareine ungemeine Bewes
aung ; es ward aber basGerucht voneiner
Seuersbrunit ausgefprengt , bis enblich
Der in Der Stille bevbeogebaltc turkifche
Priefter, famt den abmgen .bauptembtr ‘
ﬁjefegvcrihnbtgm indas Serait giengen,

Dievaufrourden die Thove des Pallafres
gepevret , und Der feit 1730, verwabrte

Abdul Gantets 1V. Diefes Namens, e
verfiorbenen Kanfers fein Derr Bruder,
ein Herrvon 49. Fabhren, vondemoberft
nerfcbmttenen aus feinem bifberigen bee
“baltnif sur Kegierung vorgeladen. Bep

Syevaustrettung bielt ibn der Kaimofan,
Der Des abroefenden Srosvesters Stelle -

vertrat ,  und der SRufti oder turfifcher
Priefter, nads erientalifthem Gebraucy,
unter den vimen, fitbreen ibn auf cinen
ervichteten Thron , und warfen fich ihm
sm Seichen dev -butbtsung, U Suﬁen.




feich murbmbteﬁanonenbes@emus |

geioft; und von allen Thiemen der Mos
{cheen, dann audy auf Den Plasen, des

Fob {VufEophas 1V. nnd dic Thronbes

fieigitg’ ?J,vbul Samets V. unter vers
fibicdenen Segensforidhen, theilg flirden
wer-tocbenen , theils pr dieglacfliche Nes

gievinig Ues neuen Kapfers, dem SBolfe

Fund gemadit,  Diefes alles erfolgte In

; 'Ci ers3eit von ehngefebr e @tunben;_

Gilerch Darauf wuyde ver Korperdes ents
m{*eJ Ranfers , unter Bealeirung bes
/ gansen @cfﬁaats, nach einer SMofthecn
gefragen, und afida nocf) vor Untergang
Dei Sonnebegeaben. Der festns Oreh:
Aulian cder Kayfer, foll ein gang lieber,

angsnebines und frembmet Mannfeyn,

iden i iebem &Eofdat o5, Piaferdges

fcherty mbet*fs [, mad Feinn afd'et Knicer;

War, wie fein *‘ivovramet getvefen 5 ven
Citatupider mi t"{nfsi,w,stmasla:“ghd)t
und blonder & }:d};&hdbung 5 Oe fagen
“alie, bie fo i ummn.

Tod beé,—turftfd)en Smufti obér‘

" Jbaanpfﬁ"wieﬁer in Sonftantinopel.

S Tetsten Sommer bat fich Der-

lanubeinige Gefelle-der b, fich unters
franben, den @apkmiﬂaﬁ u thun, und
&, c@odpmutﬁen den Wiufit , in dem

92, Habre fewee Yiters, bey Der Mirck-
- Bunft aus bemRivan barc[) ef nen@&)rag—,

- fluf oidsiidy gu vecfbitagen. %zeﬂmcf)t

~ iftg sum ST e bie ‘)lfom geveten
‘yoeil fein ‘F\}ad}feﬂger viel fanfter und

friedlicher ifi Denu der alte*Burfche dacte
~ nochimmer wu@anﬁ aué fo Friegerifh,

Dag e fich im Tammen:Der NReligion

alien feiedichen Befinnungen unb C,Bor
fdﬂagm natéerfzete, - <

Unbey bat audh unfer teutfd;es Batere

: lanb bie Chre, daf es den Mubamebanern

su Algice einen DMuffri fpendivt hae. Dies
fev.ift ein gebobiner »’Tgambmger , Derats |
¢in Knabevon ro, Jabren gefangen,; und
sueinem Tiren gemachtroard Cr ftehtin
febr groffem zinfea}en ‘yueiler ein Ungemein.
tugendhafrer Tannfenol, Eriff, eheer
SRufti oen\orben‘ €ali sewtfen, Seine
ﬂ'rcnc;c Sy e*sb, it “:)e!cf)er er Diciet

Amte mit veinem Hersen vorgefanden,

bat b sum Haupt dee tirkifdien Seifis -

lichEeit gemadht, AUle Thvfen, Borachme |
und Seringe , die voy ihm worben aeben;
Firffen ihm. ﬁen i)'i;mf nbec bze J"’unoe. :

%eb beé € Bmﬁu ﬁen oon
f‘ii‘f‘mng :

le i1, @rnius, 2bends um 5. Ube -
frarb Der Churfinft von Maing, Emerich
Fofeph , aus derm frenhl, (Sjcfcf)lecf)te von
Breitenbadhy Bir esbeﬂn, im 67, Jaby

feines Ylters, und im 1, femet Tegtes

sung plosiidy am Seblage. Ricfer vere
ftovbene Ehurfieft foll in 6. Sahren 132
taufend Sulden erfpart, tud gun Beften

Des Capicels ancelegthaben. Eeine €has

tulle enthielt auﬁctbem nodhy 4, bif 500
taufend Gutden 5 und fan & peidier und

Reller way audy nidhe leer, denn dev evfte
enthielt 70 faufend Gacke Korn, und det -

andere 483. Ctucfe MWein, Diefe Crs
fparungen find beteadilich, wennman be-
dentt . wag er fir Sdulden abgerilat,

und an Eoftbare Gebaude verwendet hat - kT
Dol in Der Theurung feinen Unthanen 511 x
gute 45 taufend Suldenam Oetraidevers

fobe , und allen feinen Sduldnern ihre

- Edjfuben erlief, weidjes 3omufesb @ub_'
Do bLsI’C&Ji. » 82
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Qbfhiloerung desouf fol_genljetg{%ratt befthrietenen gunftent Kopfd

in Der Telt,
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Der grofte Kopf in der Welt,
. Nun-weif man dodh suveslaffis, wer
Den geohten Kopf inder Ehriftenheit oder
gavin Der Aelt bat, L
“ponetva 3o0. Jabren @ifder franofifchen

Snful Rbeim gafoonifden Meere. Sonft

ift feine Statur nicht viel grofier als ein
aehenjabriger Snab 5 Dafitr aber hat fein
Sheficht 18. Jolund 5. Linien in derange,
und Derganse Umfang feines Kopfeshalt
57, 3ol 8. %inten 5 Diefer fieht aufeinem
dinnen Halfe , und muf auf die Lehne
Des Rubebettes gefitint werden, worauf
der Menfch liegt, er aud) feine Hande
311 Hilfe nehmen muf, wenn ¢ 1bn aug
Der Stelle bervegen ioill. ( wie die vors
hergehende Figur e8 perget. ) Tiefe: o
reichlich begab e &ubject vwar bis in fein
6tes Sabr aefund , da befam er einen
Durchfall, vet fichnady 9. Monaten mif
einer £ahmung der untern Theile endigte,

soovon diefe alle Deweglichleit, ausaes

“qommen das Gefibl, veelobren, Seit
der Seit wuchs nidhes mebr an thm, als
Der Kouf, dag Sefichte und deffen Theile,
Gt hat eine folche Starfeinden Handen,
Dofes fchroerif, ibmetwas, dadercins
mahi gepactt hat, guenteeiffen ; evfpeift
mit groffer Begierde, bat elnen lebbaften
Rerftand, und eintrefliches Sedadsenis,
und ift ¢in fo groffes Senie, bafer alles
unter’ §ich weggeven It , obne ¢3 ju
merfen,

®ageaen haben die & ngellander Eeinen 7
~und ein beitres Gemiith, Dup aborifter |

SMangel am Gewicdht , bann am 21,
. ecember frarh su Londen Hevr Pell,

einlebendiges Sleifchmagasin 3 den noch
feinemTode wog fein€orper 480 . Plunds
tlein man findt aud ia unfcrem Land

~ ppenyell welche am Sewidt 240, Pf
fcbxm—ﬁnb.r =

Dasift ein Kerl

Aussitg and ter Crlanger Real
Seitung, - Num. gz,

Der Plarverju Cldfierte, 5. Stunbden
binter Dluden; ,

‘ 1. ©tunbe von Dem
HAvibera , bat vor cinem Sabre anges
fangen, under ju thun , wnd thut fie
nod) Dato frifch weg. Sveurivt alle Bilinde,
£abme . wenn fie nur eines Senfforns
gros Glauben mitbringen, und bedient fich
su feinen Suren thells verfdhiedener Ases

Afhcrungen, thetls einee gensiffen Oeleg,
Nichi nur aue dem Oberlande ( bievunter

toerden Die offerreichifche DHerrfebafiten
Breaeny, Biudeny, VeltFive und Sone

nenberg verffanden , ) fontern auchin

Schwaben und in ter & hreis evrechs
dietes einen foldyen Larmen, daf man auf
allenStrafien beladene FBagen mit Kripe
peln und Kranfen von Cathotifher, Lus
therifcher und_ieformirter Neligion ane
teift 5 o ba in Dem RKicfrerle tmmer 4,
5o0. Dulfbeglevige Clendelicgen. Cinigen
einaebilbeten Kranfen, bpfterifthen, Bes

feffenenac. ift wohlgeholfen wocben 5 aber

viele, felbft von hohenStand find {o Erumm,
und epileptifch , als fie gefommen find,
wieder heimgereift,  Jetod dem Eredit
Ded ABundermachers unbefhadet,
* fan fan von dlefem Plarrer mebrere Nadje

vicht mittherlen,  Gr beifit Jobann Jofeph

Wafner, ttoon Davos ausd dem Cloficrrhale,

yoorinm auch Gldferle liegt , gebintig, ets

wann ¢o. Sabrealt, mittlerer Statur, bae
braune Haare, einen fdrwarzen Bart, ¢ine
gute Gefichtabiidung , gefarbiz Wongen,

vort Clofterthal auf Wolfegg in Oberfchroas
en gefommen , allywo ex fich mit Heidwds

rungen nodh immer be(didftiget, obs Cinflug .

indie Menfchen geben mag wied {ich geigen ;

vou dbannen ift er nach Lettnang , und son
Da nac&%)’tbr,sbur{} fg{tﬁc’fct& mafben.
woiinfdien ibm gladlide Reife,
e - SQoffs

i

Wie

G i
— PP S A R G S A AR SN D AR O AR IO SR

e mmma s




Koftbarer Blumen Handel.
Sn einey gewiffen periodifthen Schrift

fiefet man von der.chemaligen %tumen ‘

Licberen Der Hollander folgendes ¢ Am
Kabre 1636, wurde ju Havlenm eine Blus
me , Der man veeaen threr Sdionbeitden
S?amcn femper Auguftus gegeben, um
bie Summe von 4660, Gulden verfaufe,

und der Kapfer gab nod) cine fhoneneue

Carofe, nebft 2. angefthirten Pfevden,

- oben Drein. Cinanbderer yabite :3taufent%

Gulden fir éine Blume von der namlichen
Art. Nod ein anderer gab 12, Morgen
£andes fur eine einsigeTulpanennicbet,
Cinanderer hob irmerhalb 4. Monaten 6o

tawfend SuidenMiethe ausfeinemSarten, -

- tveaen Der Menge Der darinn verpflansten

e T S

Blumen, Diedinge giengenfoweit dagin

hem“aufe von 3. Fabren DevBlumenhans

Delineiner eingigen Hollandildhen Stadt

ﬁd} auf xo, Millionen betiefe.

mw 15 mahl verheivathese
Sdhneider, -

Qim 25, lemll 1774, De8 %?ngen(
tousde ju Londert in€ngelland ein Schneis
Dermeifter aus feinem eigenen Haufe aus.

Dem Bette gebohlt, well er angetlagt war,

Dafer emmabg:en mit o0, Pfund Sters
ting ( ein Plund Sterling iff noch hiefigem.

&etd 5, Reichs » Thodler ) gebetmtbet'

toare lmbtm 'oergetf)en 7 Das wobly
e8ift Diefes aber feit 0. Jabren femt 154
“Heirath , und gwdlf ven feinen vorigen

- DBeibern find noch am Leben, Fa ! das
-t etwasanders. Diefer Fan alfounter

die groften HeitatheAiebhaber gerechs

- met werden , wenn ibm mt@t einige 31

wiel antieferst worden ﬁnbu

limgang,
getoftetbat , fo batten folche beffer anties

mte @aeen Ite’bbaﬁere. .

Cine engeliandifthe Dame lief fich Elitge
Uiy aus Paris eine Kase Fommen, dieihy
ohtie Das Jrachtaeld und andere Hieifebos
ften ro. Dublonen foftete.” Freilich haben

die Parifer aud) fehrotelen IWi6 und Ars

tigbeit, und find auferit licbenswirdigim
YOann fieaber ro, Dublonen

wWendt werden Lonnen,

~ Ter versoundete LWeingariner,
Den 16, FWeinmonat 1773, bat auf

Der Saod bes Konigs in Franfreich bey
dem ’Ijmff Achess folgender Sufall fic) cr~

eiognet » Cin Durdy die Hunde verfolgter
Hirfeh hefe in einen Gavten und verfeste
¢inem Jebmann , Der Davinnen arbeitete,
einen Stoff , ( wie die fe(genbz Tigur ¢
weifet ) mnMd) er gefabelich verundet
wurde.  Der Kontg frelte alfobald das
Sagen ein , und lieflen die Frou diefes

- Mannes Dero qutigleit fur fie und ihre

Kamille verfichern, Der erfte bey der
Stelle geyvefene TBund-Arit befame B
fehl, Den BleFivten juvesbinden , und dem

S”Comg von feinem Bufkand Nadricht sju
gebenr  DieDauphing, welheeinenAus

genblicE hernady in ihrer Caleche vorbey
gefabren, wnd das TWeib weinen gefehen,

erfundigten fidh nady er Urfache ihrer Bes
trubnif , diefe bobe Perfon freigt fo gat
aus unb liefen Mitlepdsvoll su ibe bin,
tmb troftete fie. Diefedriibrende Sdoue
fpiel , weldes Das DHery der glovreichen

‘Pringefinn beseichnet, bat alle, diejugegers

toaren, ereider. . Dey Renig laft fiely
taafich Bericht gebem, wie bervermundete
Beingavener fich befinde, ju Deffen Ges
ne[img {3 beﬁe -ﬁsfnuns uovbanbcn xﬁa
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B @aé nvﬁarmberatgﬁe Gericht in
. Doy Welt.

G 81t Eein fchrecFlicheres Sericht unter
der Sonne, ols das Rebners Geridht 3u
Denedtg,man dutdet FeineBestheidigung

bep frate,  Lasg Dlitleid oder die Ginade

iftdanicgefazntwerdens Das Mifraus

en Deffelben aber ewia v rhu(bar “Tie

.hau;»tu wmyime iff, nicht nurdag Berbres

¢hen nte subeanadigen, fondern auch feibft

ben@d)emid)ﬁn sit bettyafen. Sein Yrm
erftreclt fich ubey 2del uri\’llnabe{ Seift -
fiche und IBelilicl ¢ Ja,Lies. @maw
Snquifitoren, - weithe deffen vormehmiie
©iliedet find,baben fm‘ fieh aliein {chondasg

S%echt,mm neeinftimmig find, ben‘,‘i‘we'
fefbfrevfdufen sulaffen, ohne bem Eenat
vorhey etwas Damm 5t entdecfen, €8

wird audy Eein Pea w mtsge‘a, ¢ fﬂ{zm,'

weldhegnicht in feiner cianen Tomifienges
fcfm\a:.b!*s ige Dewelfe ber Sivenge ves

p[ynergerze t2 aufssichnen mpnte end goftebien oorden e e 7 s ich auess

- Diefes gebprig beantwortet batte , fragte,

wear man nidhe nehr o oft; i vor a.aiﬁ,
pvifthen den fwénten ven ©t. Marcus
PNobifes an den Tiffen a;rfgebamen ftsf)t,

von Der .g)cmb Des @enﬁgiw e Diect.
%eiﬁ'me[ ter Lefonbern Ctrenge

“Der venetianifdien Policen aug einem
€ dhreiben eines vorughmen Cfficiers balel bt
S gieng vop- menig Tagen mit. einent

_»_C d neiver in einen f’abm , um “iud) ;u

A

faufen. Sfd) batfe 100, ucatenaumu.
geftecft, aleidy aber den Tueh besallen
welite, fqnb i) naeine Selds Birfenidt
mebe. G der Ungebuld broch id)in -

@ chmabreden fiber die ‘}.\oltcer qug, vas

bdfﬂbﬂ und feine Appellarion ﬁﬂ”%ﬁ?ﬂl‘; baffmw Gbc* nidyis 5 Y0as wegrar, tad

way weég , und i mmn xm*emdﬁcfat
Sadye wieder vodh S mn& gehen. G
Fonnte freifich nicmand anters ols neinen

- Edmeider in Besdadt baben, aliein ichy ’
Feunte iyt begreifen , wie und auf was

fiae Ast-er miv mein Geld ausder Tafde

geftohlen bato Cd ey tar idh im Bea

aviffe 7 mip Dizfe gonje Utfaive qus Dem,

Cinpe g Whlagen , afe nad) dem Cffen
' ﬁlsoitcer Dineres0 mir Tamen unbmw

ranbeutegen, pap ih mit thnen unmaugf
iy sur Policsrieputation gehen folle, —
s ich dabin fam - f;z“z?tc wan mid) i

¢inen & aal, woorinn e T eputation veve
fammeltvar.  SRanfragte wich smn cle
ven Namen, wmeinen Stand, wag id

Clenedig su thn imtre und sb mir niehts,

man widy, cmf enn za;bnefcrmegen %err

guttgev azworden fmb . fonbwn wxi f%t ¢§
)E(at fire ficherer unb gebcnier finden, ibre
Opferdes Nadts mit Sieinen bcbaath’
fnden Tanal Orfans su filivzen. Solde
Beimfliche Grecutionen find Baufig , und
yoenn da Leute off in einem Augenblicfe
 verfid winben, fofinddas Punderrwerfe

fagtc tcb tﬁ ber @d)nezbex g :Eiebgi
- Bt (aqte man miv , Sie haben ¢d ers

vathen , Sie follen aueh fogleich Jbr Seld
wieder haden ;. und Damit wunbe ein-an

- Der S cise hangenber Q‘m‘bonq 1heggesor-

gent, binter melchem ich einen Galgen ere

blictte woran der Cd)'rc.bev bieng, und.
- an Den Handen meinen Beutel mit Dent.

gangen Snthalt angcbunden hatte. _SRat,

2 na&m Denfelben herab , und gab miribn:

mit Den "IBorsen Hier haben Sie.ibe.
* Geld ;  Sie werden jest vom. tnferer.
‘j&ntice» beffer reden Eonnen , und oeng.

wir mct;t Ri @efcﬁfeef)t refpestivten, fo
Wit




wieden Sie Mrer Shmahunges wegen:
noc heute mit diefern Viann mufen ger
hangen werden ; Dodhhiten Sie fich auf.

Dasg Fanftige.. unh Damit:entlief man

midh voller Crftausen, von dem ich mich.

nod) Faum ju erhoblen weif,

Ctrenge @afege in @f)ma.
=G Wpien in dem Kanferthum Chira,

mtbm fie Die SitrengeDer Sefesse oft bis
Cgum-Unjing,  Cinenglifther Steurmann.

Batte fich einige Reit langju Macao aufz
~gebalten, und einen Chinefer jum Bes
Bienter angenomsnen. . 2ndem Moggen,

daerabreifenwollte, ward ber Bediente:

exmordet gefunden . tmb der Steurmann:
alfo eingejogen. Diefer bewief feinelln-
fhuld 3. allein es ift in China der Bes
braud), daf wenn ein Ehinefe ermordet:
yoird; undder Thater nicht enrdeckt wers
Den fan, fo muf die Stadt; worinnen

e Zhatgefchebenift, jemand qusliefern,
an Dem das Sefes feinen Joen auslaffen.
Pan , und folalich , Da man basmal

cinen Chinefer evfparen Fornte , und fich
riemand Dartin anmeldete
Steurmann nagh den @bmeﬁfdjm Sefer
een wmorbet. ok

unglucﬂtdm mamr. .

Sm (ttgen S‘enner fiel ein Diebftabi
in Poblen, forwobl fur die, weldye freblen

wollen, alg aud fise die, meld)e beftobyr

fen werben fo{iten » febe unglicfiich aus,

&3 Famen ju einem wobl{)abenben Sdele

mann 2. axme Kerls, die- umcine Gabe
Baten.  Sie erhielien foldye, und fiewos

vertnodyim Haufeals der Edelmann mit
* fetner Tochrer nach der Kivche gieng, —
@te buten bterauf die Frouum nod)eine

wurde dDep

Sabe, um voem ramgehen: Ofe Bief gebe,
Brantewein ju boblen, fbieldendie &crls

ihpnach, uniibroben fiesu ecflechen, wenne
fie thnen nicht {0 uleid) ihr Seld unﬁ Eils

besgurati) angeigte, D¢ Srau bieg fie
mit thr nady dem. Speicher gehen, allwe
es verwabretwars, Diefesthutder cinte,
Dep anDere- bleibe auf ey ABache frehen,

Dt Coelfrau fpeinge sue Thive hinas,

fb fagt folebe su, verfchiieft den: Rauber
it Dag Binimer , und fomt wicder in die
Gtube.  Hierauf-Fomme die Todhterals
letn aug Dey Kirdye, weil-der Batee mig
Desn ‘Dmﬁar nachfommen wollte.
eine Manbes biingtdie Todycer ums Leben,
with aber vow ibrer. SMutter erfthlagen,

Der andere aber gebunbm 4+ und: m @ew

faagniﬁr gebmd)t..

&erab‘afngett efnner fd)wangerm
“Millevin,

%éb Qrsmnomm %mmamfcf)mnegt

eine einfame SNuble , die blos von denw

Mauller , feinex Srau und feinem. Kinde
beyvolnt wird, * Blof ein LBeib von-der

- Radbarfhafe war bey de fehwangeren
SRullein, ale diefe ploslich vonben Schen
~ ¢rgriffenward 5 der Mann uberlief feine

Srau dey ‘Tfacbbamn . und er liefnad) dem

Stadtgen, um die’ Hebamme ju boblen,
Kaum fab rd} aber Das frembe SXleib ale:
fein . af3 fic bie Clebabrende, bicin ;E;rem»;

@'d)mcraen FeinesBive: ﬁanbﬁtaﬁtq WAy,
mit einem SNeffer nberfiel , und ibr Die
Ld)luﬂkl su- thren SNobilien abjwang.—
€ e begad fich damit nod) ver Kammer,
wering foldhe befindlidy waren , tie Gea

babrende folate ibr aber fo gut. fue Ponnte

Bahin, undfberrte die Dicbebinein. Sie

Wﬁtﬂbﬂ: baburd) noch md)tgaguetl ng
48
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= 'ifbééf‘?j’?aﬁbbﬁav L Demit feiner Jrauden

©teeich fchon fange ausgedad)t v i bate
$een Wiuller aus feinem SHaufe-gehen
fehen ,und-Sam nun, um felner- Frausu
HBelfen. -SrElopftean dem Thevean, die
SIillerin aber,welheihn an ber Stine

metannte, verviegelte fich nur nody fave
Da nun der Nadsbar -
-meckte, Dag ed feinem ABeibe miflungen
- fegn mifite; wurde er wisthend, drobte

Fer gegen ihn,

Der WMistlerin mit Dem Tobe, -evmordete
aquch witetlic) den Eleinen Sobn, weldjer
Sich eben vor dem Haufe befand , und

- perfudbtedarauf andem Diuhiead , wels

hes gebemmiwar , binauf, und jucinem

Senjter hineln gu fieigen,  Nody verlief
- ibie Segenpart Deg SeiftesDie bedrangse

“Siebabrevinnicht 3 fieliefsudem Shid,
Der das Nad hennnte, und jechied thn.;
‘Das Mad Drebte fich mic Deftigleit und
debleunderte:-den Bofewidyt ing Waffer,
Der von Dem Fall vermwundet undbetaubs
tbald drunren extvank, s Der Muller
gurne Eam fand er-Den AUnblick Des bes
firafren Bofovidts und des ermordeten
Knaber:; Ddie RNahbarin wurde einges
angen., und fefne eigene Fam glircElicher
miedey, a1 moauw-¢8 bep-Bem ausgeffan:

Denen ScyrecEen haste vermuthen follen,

 Diealten Q@éﬁ&nmrm.!

 Dhnweit Soppenbagen in Dinnen:
wmarf ftard dicalte Hebamme Sevtrude

#Botivsim 100. Kabre. Sichat 2733,

- Rinbeen fndiefeReitlichPeit hereingeholfen,
- Dem lepten<eft nody vor 5. Jabren.

-~ ®as will fo viel nod) uicht fogen =
“Bedult ! aberin Srlang it Bermablen

eine Amme., Namens Hofmannin, 8o,

Sabr alt., (tebt dato-fhrem Amte nodh
wwafer.vor, :unbI;at?m:;e_sggﬁ.;ﬁab:_emesen

adthalb-tauferid Kinder aufdeboben, —
©as fonderbare hiehes ift,-dag fie {chon
Hnthrem vievsehenden Jabre die 2.-erfrem
hevgefifdht-bas, welches im Nothfall. geis
fchehen ,-Daibre Mutter aleihre Lehrmeie
fterin juft nicht bey der Hande gervefen,

- Der Ducaten Sehluceer, .
SuBieninDeferreich fdhicre nnling

en Sdhneider feinen Jungen miteinen .

Ducaten.in Den Kaufmannsladen., -um
-ver{chiedene Dinge, dieer beveits erhans
-Delt batte, -abjuboblen. Der Junge, fo
-eben vor Dem Sluckshafen vorbey gieng,
feste Den gartgent Ducaten hinein, in dep
gewifien Dofnung ¢ines Sewinnftes, —

~Ulleiner g nichts beraus, Jnder BVers

aweiflunggieng evinden 8aden, fegtebeym

Cintritt bepde Hande ans Maul, und frelite -

fich, als ob er etwas hinabfhliicke, O
~Dimmel rief ¢¢, idh habe meines Meifters

Sucaten verfdluclt 5 nun Fann ddydie

ABaaren nicdht besablen, und mein Dieifter

‘braudht fie doch fo nothwendig. — Dep

Sanfmann -gab fie ibm alfo. auf -Sredit,

Als er nach Haufe Bam, fagte-er feinem

Meifter -das nehmlche, Diefer fich for
gicicheine ftacfe Puargan boblen, und gah
fie Dem Jungen ein. &b oft diefe fhre
‘Wirbung that , unrerfuchte ex die Pros -
-Ducta aufdas genauefte; -and als er nichts

“fan2, wollteer dem Jungennodh eine flare

Tere Purgang eingeben's der aber, vandee

erften gang.abgemattet, Den wabrén O
‘angab, wo der Ducaten hingeFommen,
umd folglich feinem Meijter nichts afgdag

Mifveranugen., den Steinder Ielfen
wergeblich gefudit-ju haben ,mg*efm e
_ Serner hat ein. Soldat ju Amiens.in
Brankreid) » aug:-prablenden Muthwillen
“neulich ¢in -6, Livsesied in-cinem %@3 ,




Bein veefhlincft, und feltde m auf Anz

cratheader Aevste fayiidd auseitt, uadviel
- CBifier teank, bat ed audy nun nah 3.
Monaten mxebcx von fidy gegeben.  Die
Munge wae unmmnbevt / aber f»f)mara.

et reb[td)c %znber,.k

Qb 7, Hoenung 1774, fand einBauer
fu dér Segend von “Paris In Frantreid),
~in einem Walde 1otaufend Gulden ¢in-
gewicfeltin Leinewand, und war o reds

lidy; dengangen Klumpen feiner gnubigm :
Dbrigkeit heimputvagen, umdenvechimas
Biaen Befiser-daven su entdecfen. - Solz

che Redlicheit Fnde man in unfeten
Eﬁgen nidht o-haufig. N

@ex T 0baES: %xebbafaer;

, @in Fifdler in Maing, bes dein 9’50?
%acfrcf;nupfm fo fd)r ergeben war, af
erdie Dofe jmmes des Nadjta im Bett

bey fich hatte, tnd wann er fie vergeffen,

fieht ex auf und hobitefie. Crgleng alfo
an-cinem Songtag Nadits, als er feine
@nj‘e im @c{)faﬁ-‘ feey famd modh Der Bude

o er fonften Toback Fu fauffen pfiegte,
da ihn aber nfermnand foren wollte , und
gem Begierde nach dem Tobaif mrner

eftiger ourde, gieng ev nach feiner AWerks .
frate: uréc? bonlee eire 2y, unbd wollte
Detnit Senaltaufbrethen. Der

- die
@tgembumet Degitiben, Der Durd)y Das Ser
- polterdicfes& blaﬁcnoen gewecEt wurde,
forang aufund madre Lapnien; alsman
herden Pam, fa Danan diefen fonfr efanms
- tew-MMann in «f)émb vollee Shlag an
Diefer Arbeit,

Hber feiner Sitaation und Beveidtunaen
o felir befarst, Daerin Ojnmadhfiel,
_@Ws evitmmgse fsl} s Wtevgeas n.xd;

Oa ﬁci)

sitan wecfte sba qiger
. fid nun ein yoenig erholt hatte , war ¢

der Y fache biefer feltenen und faft unbes
greifiihen Dandlung ;- wo ¢8 fich Dana

seigte , Daf die blofe ‘iﬁbzésbeatctbc diee

fen fenft ehrlichen Mann Darsy verlelrere,

Dergleichen auffecortentliche Tobades ’

Ihebbaber Eonngen uumocbﬁi)hbuc? feyn,

liebe vetmanblen Eonnte.

@8 find md)t alle ?Bett[er arm.
Ru Edimburg in Schotetand fraeh ein

reht fhutifiher Q)etafmas voDer sundete
in femem Yeven fein \euer jumt. Sodhen

ober IWarmen, und fem £icht jum Seben
an, Faufte nie irgend cine Shiwaare obey

Kleidung , fondernr pench, und frugdlof, -

1oas er bie und da erbettelte.  Nadh fete

nem Todefand manunter cinerDicle gro,

Thaler , utiier elner anbern 20, Sulden,

aneinem dritten Srewieder 30. Gulden,
und in einem }.?od) in ber AWand Bants

settel auf 150, Suden,  Obmewas vitle

Toiche nody hie und da verffectt fepn mag.

@benfats fand mhan veulich 31 Iiendn

Delterveichindem lemenﬁaxta! Das Bes
Fenhausl. genonnt, be efnem v*vﬁmbmen '

HinvwerEspurich cinen A@*?a'\uzg, mm 670.

@uiben anoelb ne*nai;n e

%ecﬁm uzzgebovfam mﬁ:b geﬁz aft._ ,

e neue @mamumu Contnntinonel
iff ¢in Herr von erfaunlicher Sebarfiine
mgfeat, uid weif qtetd) Mittel su allens,
Qa die Becter dugpdy aus Den Befehinidhe
400 dag Brch ihwes =
ver bacten;, flugs fiep der Girosvesioonue )

befolgen wollten, 4

bep gten oder sehnen ihre efgene Badks
ofen beigen , und die Veiffer Becker heps

nady hineinfdyieben ; und ef;e Diefe nur falb
-ausgebacben waien, untermarten fidy bxe

abrigen gang wzthg der ﬁiemcbaung\ 2L
- D

s
TP

ie Tobackslicke leicht in Helos

g i,
e ¥ 4
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e liftige Koblbrenner ober
- feltfame Beute, ‘

~ gmSHerbftmonat 1773 fragte juBie
W Dejtecreid eine ABeibsperfon einen

Qohlenbaner, Der Ieer nach Haufe fubyr,
- pber fie wobl fiir Sefd und gute Iorte

‘mitnehmen wolitz, - e Mann willigee

und Semaife nach Haufe tragt ) aufden
- Magen, und verforady dleidy wieder ju
Fommen., &ie¢ Fam aber nicht 5 Der

- DBauer unterfudte daraufden Korb, und

_fand ein neugebobrnes- Kind Ddavinnen.
- Kuryentfchlofien, lief ev feinen Sobn mit
- Dem “Bagen voraus fabren, und aieng

~ langfam mitdem Jecfer am Armebinten
math.  Unter dem Thore frellte v fich

nidytweit von der ABache bin, alg wenn

et mit Gunft fein LWafler laffen wollte,
- undlebnte den Becfer andie Mauer, Die
_ HRadye Fam, {hm den Hut su nehmen,
- weldyes gewobniicher LBelfe gefhieht ,
Avenn jemand s YAngeficht der LBadhe
¢ine foldye Handlung begeht 3 Daliefder
Bauer davon, und lieg den Kotrb anges

fehnt, welchen die Seldaten mit aroffem

Khriumpl afs Beute indie Tadffube
trugen, aber §ich nicht wenig underten,

daficfanden, Dagmandas, was Leiknen

war, nidht efien E'Snnt_e. _ .
~ ©ie wounberbare Daftete.

ftete su einem Becken, um folhe backen

3u lafien, wud Fam nidt meby wieder, -

um fie abzuboblen, Tev Meifrer BecFer
 pesroundevee fidy uber das {dhlechre Sev

- Dadymip feines neuen Kundin, und feste

fidh mit vielee Gravitit , de Pafteté s

feben 5 er af aber Ecinen “Biffen davon,

Denn ev fand, daf Vas angebliche IBilds
peet Davinmen ein in viele Stiicken jerfhnits
tenes Kind war, '

- Die twoblverdiente Pagd. ‘  :

el und fic fegte einfEmeifen einen Secker  Jn Perleburg hatte unlangft cine Kindds

( eine vt Kovbe , worinn man §heifd)

magd das UnglicE, einen jungen Grafen
Sferhafi aus einem Fenfter des yepten
Stocfs herunterin den Stadtgraben fallen -

u laffen,  2An dem Fenfter waren Sas
- Ioufiegitter , an Denen Das Kind fidh lehne,

und. ihre plosliche Croffnung verurfachet
denunglicElichen Gtury, Das Kindwae

~augenblcElich todt. Rie Herrfdhaft bes

fand fich eben-auf den Ghiiteren, und die
Magd machte fich aus dem Staube, die

-Brau Sravin aber fiek fie bep ihe Nicke

Funft fo. genau auffuchen, bis fie entdecke
wards um fiebeftraffenjulaffen? Nein !
um ibe ibren tuckftandigen Robn ju geben,
und fie weiter ju recommendieren 3 dafie

fich fon_fg fo gut aufgefirbre hatte.

- Sunderbarer Nachiivanderer,
- 9n einem AWivthehaufe , 4. Dicilen

von ‘Patis in Frankreidy, Fam cin Relz.

feader an; et fogleich ein Eleines Ybendr
effen einnabm, und fich Denn fir SMiadig-

Feit ju Deieleste,” Nadteum rr, Ubhe
frand er auf, Famim Hemdeindie Kidhe,

e B _, - wo die Anwefende ihn fill beobachteten,
- 2u IBien in Oefrerveich beachte eine
_unbefannte FWeibsperfon eine sroffe Paz

eaum: Das meifte Rudiengerdthe unter eine:
andet , fagiert hernadh fehr gravieatifch
im_DHofe berim , nimmf ein. Pherd aus
Dem Stall, fattelt e8, Sfnet die Hausthiire,
reitef im Galoy davon , und fehwemmt
pureh die Seine, bif wobin thm die Leute

fmmer gefolgt hatten,  Diev muften fie
g s e : abee




‘abet wwcfe btetbcn, und dee nad;ttid)e
$Reuter Eam ibnen aus dem Gefichte. Um

= ubr nady Snicternadt Tam er wieder

puricE, und binbet das “Pferd miederan,
gerath fa i Simmer, woer ein Bouteille

ABeinfindet, und legt fh bernach wieder

rubignieder,  Um 8. Ubr‘mnrgem Feht
er auf, befindet fich mude, und ¢ibt die

' @J}uibbembmtcn%ette ‘man beridyter

_4hn, Daf er bas felnem Spagieeritt ju-
fehreiben follte 5 aber mit aller Hiube tfe
= md)t davon i ubergeugen,

Der vetfanlete Dieh,

Rey einer Herefchaft in Londen, weldhe
von ¢inein Yufenthalt auf dem Landevon
ginigen Monaten wieder juritcfe Fau
- machte die Magb auf Dem Heerde wieder
Feueran ;- ¢8 vau&;*e abey fo ffart, Daﬁ

< fiefaft evfficEte. .- Der Saminfeger fam,

“und fand , Daf Der Kamin mit einem fafk
: _mfaulten imenfgbenforper verftopft fen,
Bermuthlich gehodvte der Leichnam einemn
& chelmenyu, devvon oben berunter fteis
gen wollte, um das SHaus 3u befteblen,

und feider in Dem i engen Kamin feinen

Kovper swifdendimmel unb Crde ﬁecfm,
_lauen muBte. -

@et Eeufe[ wirb mit J"gunbeu
. Sefangen. . :

@ze butfen da nidtden ?Copf fehustelnr,
bas ift nodh i unferen Tagen, su Londen
- {n Cngelland soifhen dem fegtoerfoffenes

Nicolaustage undIWepnadtenge] cbenen. :

OBl um Diefe Jeit in Londen die Tage
“ebenauch fo Fury meraen, als in Der ubs

tigen deut{chen Shriftenweit, o wardes
. e i . in die Kirche gehe ;

ot sy Abends notbmenmggana finfter
,\unb mit ber sunebmenben Nachefand fich

SR

audh ein ufpenﬂ it melcf;es alfe 2Abede
in allen Saffen herum fividhy ,  und mi
@chellengefunoci undSekeule fkd‘ auf feine
Ave diverriete,  Anfangs waren einige

viftige Snner ;. die fich erfr echten, Dem - -

Ungebim nal)w.fpuren fich Fornten aber

ridits anfichiia mesben,' obgleich die lete -

mende %atzm'!etmmerfnrtmabxte Rin
war frepfich Fein andrer Rath fir jeders

mann, afs aleidh mit Eintvitt des Abendsg |

fomt R‘!nbemunb Sefinde fich in feir Haus
verfperces, allen 3 fammenth ng mit dev
quferen %Belt aufsubeben, und die @reues
tung Der Sandplage Dem Himmel anguibes
ferlen. Gndiich ermannten fich boch wiedep
Waghalfe, wekde yu Haufen jogen; fich
mit @p{efen ond —Stangen waffreten , -
und in BDealeitung einer Sevichtsperfon
und geser arofer Fanghunde , gegen den
hollifden Feind aﬁsmazﬁbtrten, Sie
verfolgren tha audy fo dringend , Dag fie
folcher endlich mit ben @unbm in etnem
MWinkel fiengen, undin gefangliche Vers
Baft brashran, tworaus ev aber wieder in
G}mbencmtaﬂ‘fmﬁ Shon 1 wer war's
benn affo 2 etn armey xo**bhd) acftriemter -

Bauernhind , der alle Nacht von feinems |
©orf herein in die Stadt lief, aus Lebe

oder aus DHunger, denn Daf e8 mcht aus

Boeheit gefc{)eben, Das hat ev beg allens -

moglichen befbeuert.
@mbganget %m‘ifcﬁ

~ Gin Gafeogner - Fam neufid in bxe 7
Rirdie, wo b feine papicrne Dofeaus

ber Tafhe aeftoblenourde - als erdiefen

entfeslichen Berluft mertte, rtefer mich
foll der Teufel boa[en wenu id) wiedes
i'te fmb ;a \muw

@ptgoubem = =
@damt"




ey {ogieicﬁa tod E;.n‘fw{

@cbrecmebe Bosheit cines
Sobng, -

Jm FBeinmonat 1773. erdugnete ftd}

 inder Amerfcanifchen GraffdhafiLocaster
- folgender fcheecElicher BVorfall,
_ wiffer after Mann, Nahmens Brand,

Cinges.

machte voy ciniger Jeit ein Teftament,
worina er feinem alterien Sobnfein Lands
gut, wovon et lebte, hinterlicf. Tiek

- {bten bem jingern Sobne fehe partbez)ifd)

su fepn, und er gevieth dactiber in folche
ARButh, baker Jant mit felnem Deader

anficase CinmahiDes Abends ward dey

Sitreituberibres Batess @)‘atbermaﬁen

s befng,baﬁ‘mr inngere Pruder die Treppe
- binantief, cine gefadene Flintebolte, und

feinen ‘Drudes durchs LHevy fbof, fodaf -
&y prugelte bierz

auf fefne alte Tutter aufbas araufaifte,

- frectiee feines Batees mit Ger vaide andes:

fuliteSdhesneinBran b,waetcbe inRaub_
ber Flammen ward, und jusdete auch

. Das SBoha bauﬁ ety odaber Das Feuer
. ohne groffen (sng;abm geldfcht mard,
Enblich fdnitter, tm Das Mdaf femer

Hogheit voll 30 wmnden, fidh Riof fbey
Die Surgel 5 Die IG. mne aberwar nicht

8Dlich , man cegrelf i, und fifbete ihn |
ing Sefangif, aliwoer i‘emeﬁ ogmzeﬁten
= -Ecbn empfangen i}at. il

 Der wdlf mbrtge %Iovber. -

und fo. batb er thn fchnarchen E)we, ‘ﬁm it
einemgrofen undftharfensefier ein m@teo
auf die Qeblegab. - IBie M) alles oft o
SUeEich fiiaen muf, , Batteder Mana juft
wieder feine Serovhnleit vergeffen, fein
~ Holstuch absunchmen: Btgzettetetbn e

fubr alfe von dem (?bt'em) im (gl)reffen .

- auf DerJunge verbary ﬁfh,unuber “Meifter,

‘Devesfireinen Traumbict, ffficrroiedee

étn‘f@érﬂ‘unge Fam mit bem poentenHieh,

ber wie Der Crffe abgierg , Der Meificy

eradhte, und foradh fanae mit fich felbft
von btefeﬂ Sngftlichen Traumen, et ward

wiedey fHille, weltheDer Qﬁubefav Sdiaf. |
Hlelt, und fith mit Dew Ditten Desfudy

ndherte; aberdiefmahlwaditederMeifter,
ergreif Die DHand Des Morders , fprang
ausDem Bette ) und perficheree ficf) feiner,

- Der funge SidrDerifi es@’t 12. Sabrealt, - -

~aber eine Fugend , die mit Paltemn Blut 3.
Stordverfudse bm‘e ewanbe’cmacbenfwte :

barf Dez@exed)ﬁgﬁett md;t sa ,rung “cfa@metg

Dt 1 feine @traf bittendes _
- Bor unqe‘ebr Foy Jabren wurde s

‘}Bbzlabe phia ein Waue, todt aus dem

affer gesogen, nachders ek febon einise
 Mochen gelegen war , und ;ebermm &
g!mibte ; erBabe jich felbft binetn cefifivs
alicinnunbat fich ein Mann {Fe{bﬁ bep hm 4
- Richter angegeben, mitDerCrFlarung, da§
~ev mit diefem Mann Streit gehabe, zfm

eriichin Graellandoerdienteein  Durdyeinen Seblag aufden Kopf gerodet,
£ fﬁ’ﬁg?i’fm;?equ‘ebfnfnge?‘%J’L‘,aﬁiﬁ b um die AMTsat pu verhelen n s
o - ber Meifterden Ricken andte, diegeis  2oaffer aefbmifenbabe, Seitdemaber
0 frast der Qvbeit it Gpilen jubrachte, - babeer Fefne Rube nivgende gehabt, fons
’ von Demfelben endlicyeine naddrictliche Der fey wie ein flidytiger Kain, imtme_ ;
“Bufredigr,  Dariberward desBube Berum getrieben-worden, fo dager bitte;
fo radygierig; Dag ev fich bes Nadyts in fbme fein E}“{egf)t aﬁgutban, tvle era ww
- e ‘.metfkcvs @éymfatmmev mrﬁec%e, Dient [1“ Woala e e
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@efd)tcbte ber@[erbermoﬁetj. ;

Dz Moden dauren nue efne Jeitr
lang, und nach vielen Beranderunaen
fieht man fmwmer cben diefelben wieder
etfd)emen s obgleidh Diejenigen, welche
_eineneue annehmen , fich {end): itberreden,
daf folche vor Dev veraltereneinen %etsug
verbienen, it Necht muf man fich fber
die Uabeftandigfeitund den Leichifinn ey

Sﬂzenfd)enm Dicfem Ctucfwekunbem.‘

Sn dem - 16ten Sabvbunberte ﬁenam
bte fmngoftfd)en oden an; i an den
‘fg’“fe“ in Deutfehland , Engelland und
Sralien auspubreiten, Sﬁte %f)orbm,
Diefe Diode naci)z;uabmen, tfnébenettfur
Seanfreich febr eintraglich gerefen. Su
Colberrs getten fofteten fofdae unniise
frangolifche Kteinigheiten Dem Konigreidhe

_Eagelland 40000, bis sovco Sulden,

und fo Dden andern 9anb%n \ser&a!mtﬁ
maflg. :
e E{reassuge bmd)terx bté ﬁnoben

be'c fangen Kbkiber auf. - Bis ing finf,

sehmeSahy fyunﬁetttrug.man eimrx{angen
Uebersocf, Dex big auf die Fufe reidyte.
@dynn unm deér Negierung Ludwvigs

XI. Konig in Franfreich legte man tie.

fangen Kieider ab ; abey 9u%>wzg XII.
btad)te thre: Mode mieber auf:

Ru den Reften Srans I fanden bie
iﬁlannszae;fmm n der Mepnunig, daf
ein grofer Bawds ein Brwnrdiges YAns
fehn ertheile,man trug difwegen gemadite
Baudhe,und diefeiacherlicheMode erbick
fih doch 3. odet 4. Smbre lang. . -
“CGm 13ten und x4t %ﬁ:ﬁmnbe:
fn%ttenb ie Bornehmen eine st Sdube

¢iti, won 4. bis 5. Dollen lang. Snber

%eigs rm' Seit Fam btngege"; oi¢ Sﬂwbe

Dep bretren € cbube auf ,bie manfofibeys
bafs ibre Breite mebr alg emen .\

trieh
“Suf betru

Hsas bi» Jbutbe betrifit, fo ﬂnb fze nuge
etft feit Dem tunfyehuten JthbUt}Dﬁftetm

@ebcaud) Boy biefer Jeltbebectteman

fih Das Haupt mit Kappenund Miigen,
ie von Reug gemadht, auch guneilen mit
Pely gefusmt aren.
Carl VIIL im Kabre 1449, ben feinem
oﬁ'en\ltdsen Cinguge in Rouen aufbatte,
ift eirier Dev exfien.
machte anfanglich nidyt wenig &armen und

Anftof.  Sie waren juerft den Geiftliz

e umter fhwerer Strafe verbotten, und

noch Denfen einige, o gat proteft antifhe

Sradte fo altmodig, Daf fiethren Geifitis
dhen Feine bequeme et Hiehe evlanben.

Angetabe feit 140, Fabven {fi der Ser

braudy der DParucfen auffommen, - Der
g}:ﬁg, der eine Pavucke trug, war ¢in
bbé

”bfzmt fchwet warea,

qnﬁ" ¢hert,

Ludwig XIV. beﬂeﬂu fcf)umm Sabre =

1656 48. Vediente bew Hofe , welde
sugteich bad Rarbiers und Pasuckeinae

cher Sewerd treiben muften, vodnogh |
soo. -anrdere jum Rienfle bes gemeinen - L0

- Refens o qilein by Gewerb unterblich,
G Jabre 1673, Ifef er abermel 200,

folcher Leute beﬁeﬂm, dDieaudyifre Hande
thiccung in den foloenden R @euen i mfﬁcﬁ;
sétmbm;bﬂben. 2 QoILerce g)etten magf 5

Qer Hith, den

Die Mode der Huthe

Bamals waren die Parucfen
- {o dicfe, fo voll Haare uad fo lang, bag =
fiebig auf Die Hiften giengen, und einige. -~
han bego&itee’nc e
fdone ‘parucfemobf mi muﬂrh%afe-rn. =
San durfte nidt not den Kaifer Carl

VI. obne Paruche mit sween Jopfen eps
eefdbeinen 5 Sunge und Ulte, ein jedwes
~Der chne Qiusm{)me miifte berglefd)en
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pian die Parucen wleder abfaffen ,

weil 3u viel Seld fur Haare aus dem

Keidhe gieng 5 esblieb aber babdey, weil

wan fand, Dok Dag Meich eben fo viel

duzch den Parucfenhandel mit Auswars

tigengewonn. Oer aus Starke gemadys -
~ fe Haarpuder ift erfi feit Ludwige X1V,
- RBeiten in Gebraud) gefommen,

 Dadasminntidie Selehlecht jederseit
fo unbeftandig in feinen Moden gewefen,

fo Daef man fich nicht wundern, 0ap es
bie Rrauensperfonen cbenfeis genefen
find , fie, Denen ¢8 nod) mit mehrerem

SRedhte, als den Manngperfonen erfaubt

1% , alles aufsufuden , wag ihre Reie

erheben Pan, Cinevolftandige Sefhichre

fihrer Noden wirde ein unermeflidyes
CiBerk fepn,  Folgendes mag jur Probe
DR S :

2 Das Frauensimmer teug unter der

MReaierung Carls VL in Franbreich, eine

~ hobe Akuse auf Dem Kopfe, in Seftalt
eined Juckechuts,  Cinanderer Sopfpus

einer Eliefang und langer, warTpisig, wie

ein Glocfenthuem, und vondicier Spige
voehete hinten einfanger §lor mit reichen
Fransen befeget, dev Das Anfehen einer

Gtandarte hatle, - e & 0 0
3 find ungefabr 30. Jabre, daf die
Teauensperionen anfiengen , Parucken

. jufragen,

. ®egen Das Code bes "xétér’i‘ -uivn}b ju
Qnfange disfes Jabrhunderts Fain Die

~ SRobe ber hoben Kopfreugen wiedeyems

por s eserfcheinen dDie Sontangen. Sie

waren o entfeslich boch, Dafes Daf Anfes
~ ben hatte, alg ob der Kopf, derfietrug,

in Der Mitte Des Rbepers befindlich ware,

(_toic die vorherigen Figuren jeigen )
- Diefer Kopfous war ¢in Sebaude vor

rﬁ’ze_léni Ctocfoalen Drath, ﬁmnééuffjem;é
erftaunlicheDienge Neffeltuch gefepet wupe

¢, Das duech verfchicdene Bander abges

fondert, und mit Haarlosters utermengt
Die Reifrode , diefe Verunftaltungen
Des {honen Korpers ; toaren im verigen

 Jabhuiberte im Sebrauch 5 nachher
~ wurden fie wegdeworfen und verladt,
Alleis feit detn Jahre-1774. find fie unter

Dem Samen Der o Sifchbeiniedcke yvieder

Der cermelnte "Pus des fhonen Seldblechts

geworden, - Jekt find fie nur' nody die
Lradt an Gaolla-Tdaen der Hofe,

Unfee Fabehundert ift fondevtich veich
anNoden. DiehohenFrifuren der manas
lidyery und weiblichen Damen, Die langen
Sdylevpen, die wider alie MechanicE efne

- gerichteten@Schube mit hohen und jugefpise

tenibfasen,die ver(dsiedenen Marfdhetten,
Die fangen unbff_ug{;en‘, Die gefteiften und
ungefteiften Schofe Der TRannstleider,
die Bevanderungen der Auffchiage , der
Dithe, der Knopfe und Schuhfthnallen,
Die langen und Burjen Teaen, die aufger
wicCelten Steatmpfe, 22
~nben faffen 8 audh die Engellander
an nichts manglen ; weil et nealich der

“jesige Konig feinerTodyter ein vedit fchdnes:
- Senrtagsfieid batmadienlafien. Carird.

von Silberfioff, und jede Slle ( dieengs
(ifdhe Clebalt 45. Boll ) fofiet 30, Guls
neet oder 210 Thaler.  YOobI dems,

oer Oa Leibfchneider feyn Fan.
 Yeiche BVermichimig,
%n Stockholm war veefforben , dep

Seele Rath und Handelsmann, Simon
Qedmann - vermadht, 70000, Thaller

ﬁupfjwmﬁnsesur_@vrid)tungﬂeines Dostigen

AWaifens

1




%aifenﬁaufes,xinen%«:fer Yoo onnen

£andes,nedft 1000 Thaller an eineKirdye,

6co Thaller an das Bimnafium, und
16000 Thaller nebf feinem Haufe andie
AWitrwe tines Anvermanden,

Der tmgtualtd)e @cimgram.

c Bu Donaghmore traumte einem Srrs
fanber, Daniel Healen, judrepenmablen
bmmemanber +Dog in einem Felde nidht
weit von fetner MWobnung tnter einem
geoffen dort fiegenden Stein ein geraltis
gt Shas vecborgenlagc: ABeil folche
wiederholte Tranme allejeit wabr feon
follen, fo nabm der Mann Arbeiter mi,
und e den Stein aufheben,  Jndem
derfelbe nachhe untergrabenward, gucke
ber Schatgraber fuft hinuntew, und der

Sitein frel pioglid) nieder, und fblugibhn

todt. YWasdas furein cutiofer Traum
war 3 einent fo viel Beld 3u seiten,
wnd anftate defjen emen beruadp todt"

an fiblagen,
et 31t todt getanate Jéngang’

- 9m2s. Shriftmonat 1773. fielelnjuns

ger Hevrven 18. Jahrenindem Tanyfale
gu Bath plaglidh codtnieder, feine Tans
- geein fiel ein wenig fn Obnmadyt, und

erbolte fich bald toieder 5 dieandere Ger
fellfdhaft aber vief blof ben Aufowarters,

‘ben Kovper megsut‘d}aﬁen und feste Den
Contretans, wie ﬁci)sg:butt, fort. Ein
~ feiner 3ug von iﬂmfd)[tcfpfezt uno

!Empfm@mxg =

umwtbtget @trett.

Den 18. @bm’tmenat 1773, fam ju
Eonden in Sngelland ein junses Paar jur
Kivdhe, uad wollte fich da jufatien lelmen.

s

Taffe © alein untee dey Thirwe fFand ¢in

anderer Purfihe , der Das nidht leiden

“woolite, und vorgab, die Braut habe fich

thme guerft vetfpwc{)en. Sdon waren
fie miteinander tm Ranke, als der Seifts

~ Hebe Dagu Bam , und tbnzn die Narrheid
vorftelte g ein Beib nebmen 34 wollen,

weldhes einen andern voryege 5 fie fn[lten
liebey, um alles ﬁwfcbfmnbanbels ubers

- bobenju fenn,die Sathe auf den Yusfprudy

des Madgens anfommen laffen.  Der
Herr Dfarver hat tedit, fagten Die Lichs

babere & nunwable ehmabl Die Sungfec s
und bxe Kungfer wablte ;, und gab dem

wﬁem Liebhaber die Hand, mit dem die
Carimonie fogleich vollzogen marb, und
Dec n.nbcre %‘cwfd;tente ab,

@ret;facbe J@et)ratb‘

R Greenwich haben fich 3. Franens
simmee auf einenTagvevheivathet s Srofs
mutter, Nutter und Todter, Die erfrere
Bhatte 63, Jahre; die andere 40, und die
- Dritte 19, Jahre, Eugios wars abe:

~ dabey, Daf der jungften ihe Mann alter

ware, algderbenden anderenibre, Vere
muthlich babendie guten Mutter o frifche

~ Leute heraugaefucht, um fid) die Mihe bald

wieber @ﬂd)sezt ju halten, su erfpdven.

ﬁoftbaw {?enﬁet«&ofung.

QBey der, alles was je von fl)rac{)t gea
fehen mozben, ube:treffenben Bermalye
tunggfeper Des Srosfirfien und Throne

~ folger von Rufland hat ein Kaufmann
~an demeinigen Tag fue feine veemicthete
Yenn
Oer Senfterbandel freilich fo fort grienge,

Fenfter 16000, Suiden geldft.

fo follte nian alle Aaufer blof von Sew
ftcr 3u{mnmm bauen Iaﬁ'en. : _
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L ABle dle Sl ein Mgt 1o, Sahren Darvon feug, .
- 1L Wie dev LBoIf cinen Dauven im Toald angegreiffen,




- Begebenbiit von einigen Yo fen.
Die Wolfe hdren nidht aufin verfdhie
Denent Segendenorimmige Derwiftuncen

anguridhten. JuNicderbretagneinFrants

Teid) frug amv 5. i’!uuﬁmnnanyyg eine
- Bolfin ein Mabden von 10. Fabeen

- Davon,
falgten fic, umiby den Staub absujagen ;

ollein ihe %e trebensvar vergebene, Eine

- aiberaus bobe Hecfe (wie die vorheraes
BendeFigue jeiget ) warniditim Stande

Das Thier mit feiner Peue aufubalten

und gu verhindern , foldhe in Den YRaDd
Davon 3t tragen.  AUn-eten dem YUbend

eine Weibsperfon. . Verfdiicdne Edel-
feuse fhelleen mit ibren Seuten Sagd an,

obne fie ju entdecten s fie fanden aber
Daf drey andre ‘D."Bulfc it dhr bae Ses -

~ gend unfidyer madyen.
Bon einem diefer Ungebeur mmb ein

 SBaur im IBaid, wo er Hak hackte =

berfallen. Der Iolfwarffichiberihn,

- ghateinenBurgelbaum nit i und madis

e fidyfersia, inDemer fe ne Jabne waste,
~ibn sufreflen & aléder Baur aufemmai
feinen C.Boxtbmtrfabe, Den SVolt e Der

~einen Hand begm Kopf evgriff, and mit
Der-andern bepm Ohr, und {drie felnem
IReib, h&emd)t weit un Holge waraug
‘ieFam, fabees,nabm
- Das Beil , und fhlug dag Thier aufden
- Qopfmit foldyer Serali, daf esnict viel

allen ﬁmften.

folhe Shlagebrauchte, umibren Nann
aus den Klaven,und die Segend pnnabem

':x:mﬁenbsn Gaft yu befrepen.
o Der wilbe Knab.

36 Der @egmﬁ von AH in %sémn‘t |
ﬁmgen % .,sager im %Ba(be eingn muem

@

Dte Q}auﬁen Die es fabenvers

| Rudben, der shngefd ‘bﬁ m,%m’m ait?dizen,
und auf allen Bicven lif. e mcliien

{dpon nad) em usbefannten Thieve fhicl
fen, o8 fie dodh einige menfchlidre Sichne
hﬂ)ferz entDectten, and Darvavt sgiengen,
Oer Junge war andy var nidt {hey,

fondernlies fid) gang gelaffen ander @anb
nady dem nacdhften Twwfe fbren. YUne

 fanglich weolite ernidsts vou- Den m)rgﬂsga
ten @ peifen su fich nehmen , und fiel bew

gierigrasf Gras und ﬁmut 4 Dag.ey fxdp
cbenmem nod) biabfeh mit Exde durdhrotivge
te ; nummebt [after cber fehon vou diefum
ummgm Uppetit nadh , und febet qudh

erfipien die IBSIFin wieder, und jevrief Kleiber auf fich. @ine Frau Hation jest

s fich genormen, und alsihren Sobnan

: getviffen SJIszfaesd\en ertfannt. Siebartte
i xzmg s Tuwdn gebobren, und einey

Srauin der Nadbarfdoft jur Derpfles
gunglibergeben 5 8 verglengenaber Founs
3. Sabye, o fam ¢r feiner- Dflegmutter
1eg el;ﬂe su wiffen wobin 2 eeift affo-aus
Den Gegenden von Turin in Die Healber
von A, weldiesimmer.8. bis ro deuw

fthe SDterlen rweit fepn mag , gefommen,
Wan fehrt ihn jest veden, und. erwartet, -
Daf ex bernady veclt vtel von feinen vorinen

Rebewergadenwerde. Nianwivd ficd) aber
- betetigen ; wenn er veden fan, 0with

o i'xct) mc{)ts mebr erirmeit Eennem =

i‘@aé mﬁge %menﬁmmw. ,

Bov einiger Sei Bat man ju %xenh&
Oefierreich in der Leopoldftade ein SMabe
gen vor Seld gefehen , das 26. Kdbrealt,

nd 6. Sdyub 9. 08 longift. Fhrelange

Krauenpimmerbleidung und Hobe TNodes

- -furifur madht fie vollends ju einey NRiefin
oon Der erften Gudge.

@ie ift vor ihre
mﬁe fd)t obl gemad;t - uni) “’”;ﬁﬁg

e T s

e T Y R T
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andy etrvas Barauf su gute, bat ¢ineges
funde Bildung, unb ein Sprache o ges
fhminde wie ein. Spingddyen,
Stand ift fie etqenthd) ein Bauernmags
Den, Das noch vor 4. Fabrenim Eranis
fd)en unbemerft auf Dem Feldearbelrere,

&in Durdhreifender machte erft auf ihre
Orofe Speculation, und Leredesefiemie

Beefpredhung guier Taae, fdhoner Kei«

Der,und eines MNannes mitzugehen. Das
TesteresBerfprechen bas ibePrincipolnody-

nidht exfiillen Fonnen, Do ver Accord auf
¢inen MNann ve ibrer Sroge gebt, und

Die arofite Srenadiere geben ihy boa)fmns -

big an die %ugmbmune.m

@er exmorbete %te%mbier
Sn der Sraffchaft FWerthheim ereigs

'mtt ﬁd) eine traurige Sefdhidite.  Ein

Biehhandier, Der eine anfehnliche Sume
me Sep fidh batte, quartierte fich audy i
¢in foldyes Wirthshoue , undder LWivth
fieB aus Dem nachiten Ovte einen guten:

Freundhobler, ter ihmden Reiféndeners _
ein Schufter evtranten , undweil manihn

morDen , und feine Boefe theilen half —
Fun Iagbie{ ¢ Movdergrube desm Phares
Hanfe gegen uber , und ey Dfatrerhatte
fich nicht su- Bette beueben, um: auf die

: morgenbe k‘e&tagsﬁpreb:gf §u fiudieren
Biefer hoere einen Larm , und fafy Bewes

gungen, die bey femem Stachbar nicht ger
niohalich warem s
Dem S‘Tead;tmacbter, ber unter fein Fenfrer
Fam , und fagtethm , er follte fich- in desy

‘ %’wtbsbaufeetmw %zantgmein,mmoan
' er ibhm das Ged qnb, veithen faffen. —
Doy gieng. bin, febiiate eine Kokick vor,
el i einer Stube shne Lidhr ge!qﬁ?m

wihrend Daf manihm f’emen%ranrcmem

- “boblte, unt diefen beachen iHm die Mors

bze vecgtftet, meu ﬁe bcfurcbteten, ¢

Bon
SDfarrvers, und hinterbrachte Dem , erhabe

ev-vief alfo gang fhille

mod}teeﬂvaﬁ aufbep @aﬁ'e aemer?twbm.
©er Nachuwacter gieng tieder , Fam:
duech cinen Umweg vor das ‘Senf;'r Deg -

$Blur verfprnst gefeben, abey baw ARietly
Babe daslidit immer foeit entfernt gehols
ten, Dafer unmnghcb dre Urfadie davon
entbecf:‘s:n Fonnen 5 aber in Dem Der Mann
aoch fo fprad erg’ctﬁf ihn eine wirkide
Kolif , und nody einigen: Minuten fiel ep
todt bin, Sun fab dee Priefter, vaf er
fzd} nicht betrogen Batte, und metfte Die
Sbrigfeit, manfam mzr‘])?annfcﬁafr, fand

“Den IBireh aber und nber blutlg derymwaz

einfrifcy aefchladhtetes Ratb vorseiate, abeg
damitdie Hausfuchung nidht verhinderte,
bes weldyér man auch den Leichnam deg
SHandlers unter dem Miftentdectte. Die
Terbrecher wurden in Berhaft gebradyt,
Die nun mcf)t» alg ¢ine graufutne Todege

ﬂmffe p G gongen ‘}Sroﬁt habesr.

Der mgmetf'efte @cf)ubmad)er. L
- Bu Helfingorin @annemarfmouterc&

Davan binderte , fo verbroﬁ ¢8 ihn Deraes
ftalt , daf er Tags davanf einem feiner
RKinbey mit eineny J[Jammet inDeg ‘IBiege ‘
Den ﬁopf etnftf)!ug und davauf fich im

- Gefangnif mit einer @!adfdseébe den @ats -

abfdhnittan weldher DBunde ex audh fard,
TWie alle !leum - Desten. mcm die é&lfe :

,@bﬁ:l)mbe& o

Das mﬁfﬂmﬁfﬁmem Smagbam
Bey einerneulichen FeuersbrunftinCne

 gelland blicber ver{iedene Peefonen, die
fid) ntdit mebr anders, als dued) die Sene

fter vetten Eonnten , auf der Stelle todf,

Unter andern fyrang auch efn ‘mabgen aus

dem ober{ten Citockwerk hecab; ein flovker
;ungw ;

S
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jinger Menfchvon d2r Leibgardebreitete
DieArme qeqen fie aw,umﬁe aaf;ufmgen,
und es gefang ihm aud , dag MNabgen -
nar)m ml) bengeringjien Sehaden, —
Ger gliickliche Menfeh | es was feine
Geliebie s aber ey begab!tezbre@rveftung,
Das oewtcf)» vesibm inte auegefpannte
Civimefalle Den Korpers serbradyibmden
cuten m: nusivar e*bas ﬂ)tagbem*;«
Yo 919‘0331‘% fait De auferften Sorge
falt, und warnidt ju t:oﬁen als bisiby
jear eex CIBunbm*gt olle ‘;Berf;d)erung,
Dak f¢in Leben in Feiner @e‘al}rmebr m,
gegeben hat.

Tiie gatt\itcbe Qzeba.

Buﬁsuben inCngelland frarb Hetr Niz -
colaus, am Srntage, 1:0t da feine Srau
mi¢ Swillingen entbunden worden war ;
man verhebite ibe alfo feinen Ted , fze

- argwebnte ader doch etwas, ﬁanb am

Sonntage Moraens, da thre AWdreevin
~eben in Die Sivche qecranuen war, aufund
gicng in Dus nsm)ue Sinimer , 0a lag
- by Manz. ;J;m pollig marfh femq; “T'?'ﬁer
Gchuer; therfinen Bepiud wintredas

rqut f& beitig uan fhnell auf das J‘*“ra,

- Dis g artha)en Qieibes, dap ficauf ihn
binfanf , und Den Geift aurgab, i
é&en)clt;, baﬁ ¢es noch Vﬁamte; eibg,
il Ole es der muije werth it 21 fiers
beit, 11d Yeiber,
‘ m.iu verd mnm Iag“en.

@u Efcﬂmme Qtebe.

Qijn gs Suliug-1773. a&&;ett ¢in gémev

nev Sardefdidat st Londen in Engelland

¢ine Subfhaft voa 2000, Gildent pomeis

neat, Aupernwandien 5 ¢ nabm fogleidy

feinen YUbichetd bop bm Jiegtment, und

e}xc@b;eﬁ *‘"iuve[

Beyrathet am fofgenben Fag die Todter

eines alten armen Savtners, dicihnvor fefe

new GieE Chon aelieht batee, und bey Deren
Bater er wwetiw gearbeitetbatte, Man
wollte b reichere surveifen, aber er wollte
{ie nicht 3 diefe hat mich wm meiner felbf
willen geuei‘t, und (ol fegtaudh mein Sk
mitmigtheitn  Solchebeftindige L iche
witcdematniche sl ¢ rfcnmwe 1,1ane
cher Datie vevmeint er innfte nadh folchem
Gluc au,cf‘ eine reichere Laben.

@’er betroqﬁe Q}mnn; =

Sm AR afchland trug s N, Eleaficds s,
» dagem WMann sum Draveer fam, und ibm
~enbecfee o o habe ofmlw. fi etwas pom

~ Zltar wegecnommen . Bas thn feby e*eme,
S und fic ﬂ*ew.gzetd), oberes nmbev gus:i ife
gebe'1 mugie. et ‘ﬁf*éﬂez

e %iugen der ganzen Senteinds genoms-
men , i)y will es auch) vor 1hien Q!ugm
wicer e itcfe bringen, vechner &1t das

rauf, Finftigen Sonntag rmci) e I&mbs 4

gefhiehtes,  Undeggefthab ; dev ‘&?}?mm

feat mit feiner Frau vor Dm Al m, und
“fagtetaur : ¢35 it nicht fanae, Dot bier
cm Diejer C*eue diefes Wl acioimment

netr {dh bin oFentlich betrogen wsrbem
»\f Babe efntuq Adfaftes GBribver
© upd ¢faen jungen: %gmel befomy
SYtesmt fie alfo_ lieber gunviilis

andr el ﬂd}m

(,erﬁbw tert [mven.

o el

m fﬁf; ;
fetdh eine farge @tmﬁweb&gt A um'} o
muisn ihn , durd cine feblemniae HBies
bergabe fein %etbred)en gut su nsachen,
®ut, fagte ber Mann, idh babe ¢s vor

: ,tfﬁ‘.fef
oDer ich) verElage cuch bew alien asrrififen
Sevichten, B Prititer
ol Darauf, , well der Mann fine Sadye
bewies, dae neunefipfte ‘3:; ab wieder

L T




%erfwmbxge alte Lente,

Chaleich bey dein jemsigren Suftan;
de der Erde und oer eingefubrren Les

- beneart es etwas feltenes ift, Yienfehen -

34 finden, w ¢Iche ibr eben uber 1oo,
“Jabre bringen, o aiebtes doch immer
2epfpiele , und man tennte Oennoch
jeoes “fabr eine betrdcheliche 3abl derz -
felben qufseichien. Yir wollen aber

‘hur efnige anfibren , bey welchen uns

dereint ober andere Linftand am merts

“wurdiafien vorgcfommen ift.

Sn Frankreich it lecfren IWintesmonat
ey Toukaiot ela Pashter in feinem g6.
Sabye gettorben.  Nuch am Fibend var
tlierheiligen , als anfeinem Jlamestefte
bmte ¢r feine Kinder, Enfelund Urenkel,
Diciich auf 79 Lmefevz , sitfammen ’Eouv

~men laffen , und Ddiefelbe mit einer Sas

fheren und angefteliten Ball evfreuer, Sy
und feine Frau , die nun go. Jabe alt,
und noch fehe ge{unb ift , batten Diefes

 Reftin felbfen mgeerbne;, und ftds auf -

Demijelben redt luftis gemad)t. Jm S
Betand habed ﬁe febr bergnugtmttemanf

Der 74. Jabr gelebt,

S Der Proving &xmﬁéﬂanb in @ny

' geumb ; ftard Sungfer Maria Smith,

103. Jabrealt 5 fichatte immer einer fo

~ feften, baaeebatten Sefundheit genvifen,
~Dag fic ywen Stunden vor threm %obe

noch teifch fvinnen fonnte.

Am 29fen Fulius frarb su Wien in
OejterveichiderNRittmeifter vnn?maaare[m

i 105 Fabre, ‘RisinchodteNlter ritte

und fochte er, brauctte Feine Brille, und
wemge‘imonatenorfeman %obemuc!)fen

ibm fmfd;e Sabne unb fd)waraes Haats

Sm Herbfimontit 1773, iﬂ Met @l’ﬂff :

fchaft Sreifenftein eine Bauersfrauiniba
106. Sabre geftotben.

Rote Znzabl deg .

von {he erlebten Kinder und Kindstinder;
befauft fich auf 148, ‘Perfonen, obne diez

jenigen, weldbe ficin Engellandund Nugs
fand haben mag, o8 wobin jwen von lf)ﬂ
ven Risdern gesogen find,

Snder Litrfen auf der Snful Copern,

ift Seanas inecinem Hlter von x15. Jahs

ven gefforben. €y hateim 45, Sabrallp
feine Rabne verlobren , und afs er hung
deet Jahe alfway, befam evneue 3abne. o

Diefe Jabne waren fet;r dlinne , und 14
beraus fpisig.

Der Heve Helnrid @unme( in Gngels

[ander, ¢infeiner alter-Herr von 108. Fabs
gert, Denfe noh niche , Dab ev-am Ende
{fcines Lebens iff , und glaubt die AWelt
nahme es ibel, wenn er, ohneejin Pange
ges. von femer 2t su bintevlaffen , 3u feis
nen SBatern gionge, desrveaen bat et fidh
erfiden 13. Dovember 1773, mitdet ehe
und tugendreichen Jungfer Maria Eibbs,
ihres Alters 9o, Fabr, in ein djtmﬁd)es
@beverbmbmﬁ cingelaffens

Bu DablininSreland wobnt ¢inWann,
bet heirParvicEMeriton unbmadhSyue
be, undift elnviifitger Wann § denneriff
{ cbon 114, Jakrealt,und (o ﬁd) inDereit
eilfmalverheivathet haben, undwenn feine

iesige Trau fiiede, wie et:l.‘) ~ft, Dafiefthon:
eine 78erinift, fo macht er fein Ehefiand

Dusend voll. T ie ietige, Flagter, mache
¢s thin fauer yoeqaen ibhre Baﬁtgﬁn 3o
fcheine diefer wolledemr 15mab veileis
vatheten Schneider nidits nachgeben.
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- Bum %efcbmﬁ Des @arenbew folgt 1ach ein m,tzgcé-

S!Jtemouat weldhes ein Secretariug feinem Konig
ubergeben,

1 @roﬁm&cbtigftet —
S bin ein Secretariug

Der fich durchs gmge Jabe mit Jiffern plogen muf , |
Jcb vedyne Tag und Tiadyt , und quale mid) mic %wd)en r ; -
Doch ift vom YTTonat die Xalfte Laum verfivichen, ' '
So ift der vierte Theil vom Gundert fehon versebre.

Da doch fo Srau , als LTand faft taglich GeId begebre,

Yo nebme ich folches her 7 i) forchte mid) 3u bozgenﬁ

Inoefien foll ich aud) das ganze Saus verforgen.

b theile wie ich will , dreybundere Thaler ein 3

So will mein Eractctmem doch nicht suldnghich feyn.

Siie 30, Thaller Hols, damit ich nicht erfriere , ‘

Swey Gulden wodpentlid) 3u Caffe, YWein und LDieve,

Siie Butter Sleifth und Brod, fur Grise Sal3 und Lidhe ,

Sen ich vier Gulden an, fie reichen Sfters niche 3 S :
#£in Thaller Nionatlich nur an Gefinde Lobn , > \
2Auf 60. Thaller Jins , damit ich ficher wobn; i
Sie Bnafter , Spaniol, fir Jucker , nud TheeBon, :
Deruquen, YOfcherlobnt , fiic Semder Strimpf und Gcf)ube@.

Vier Thaller dem Bavbier , wo aber bleibt der Schneider,

b vechne Yionatlich 2. Thaller nur anf Kleider. i

Dod letder diefes macht vierhundere Thaller aus

Bnd dennoch bab ich nod) niche alles indas Jaus.. -
YOas Poftet mid) die Sran, was Eoftet Band and Spigen 7 -
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YWas Andriertnen , Schmuuk , Pancoflen, Fauben . mmsen ‘ L
Was Foft Oer ?Dammo mit Bpu?,en austiesieret , i

Yenn man fie Wingevsseit auf die Redoute fubrer 7
Und denn i1 Sommersseit i8 {honen Garten fabrct - = ‘
So find feche: Grofchen balo in Richen nur mrgebm, A
¥ie ofte muf man niche alibier sur Jocdhzeit gebn" : : : '-;
Yie ofte muf auch nidyt 3u Gevattern ftebn ?
- Und [aft man mandes mabl fein eignen 5mmc@s tauffer o
So muf man alfo bald mit Geld sur Rirche lanffen.

Was b
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Yas Foft das Rindersewty, was Foft der Ammenlobn?
Sitirbt aber erann auch der licbe Hleine Sobn ;

So wird men nimmermebr das Kind umfonft begeaben
Wearum 7 die Rivche mnf suvor 0as ibre haben.
ARurs, alles Eoftet Geld , und b id) es bedacht,

Tt miv fchon wiederum Oie Caffe leer gemacht.

Wie Eénnen nur aufs fabr 300, Thaller veichen?
Drom ; grofjer Ronig 1 Iaf dich mein LYoth erweichen,
Sers bundert Thaller 3u, denn Eriels ich nur ein Dlatt,
PDas deine Gnaden Hand lbft unterseichnet bat,

So ift mein YOunfh exbore, ich fterb in tieffften Dante,

ein Ronig, Shvft und Ser,

Dein Pricht verbundner gmnfea

o
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Niinlicdhe Vorjichtdregel beh ans
ftectenden Krantheiten,

Nabet euch niche dhne Noth denen,
Die mit anftecEenden Krankheiten behaffret
find & 1ollt ober mufit ibes thun, aus
SPiiicht und Menfdenticbe, o fehlucke als
Dann den Speichel nicht nieder ; Fauet

- Mbabarber, ABachbolder oder RecFholder

NRawthe oder Kalmusroursel, und fpablt
Der Dhumd oft mit Laffer oder Epig.

 Runfigrifdie gutén pon denfthlech=

ten Bienenftocfen ju unterfeheiden,
1. &ebtmitdem Finger avfdem Kors

~ beetoen Sdhlag, wie wenn ibe ¢in Fag

probieren wolleet, wenn er-ein Gevanfch

| macht das in givepoder Dren tone getheilt
At foiftber Blenenflock aut : twenndasg
- ©eraufdh Fury iff und fm Augenblict ers

Lanbwirtbipafitliche Nachrichten,

frillet, fo ifts ein Seidhen, das ¢8 wenig

Bienen im Korbe habe, '

2. Klopft unten am Korbe , der Ton

Tar und fpikig, fo seigt es eine groffe Leere

an Bicnen und BVorrathe an, ift e aber

Dumpf, fo ift der Korb wolim Stande,
3. LWenn man den Kot ¢twva jwep

- 3ol in die Hobebebt, und der Raumden

¢ innbatte vein und fauber ift, foiftder
Bienenftect gut 3 wenn er aber mit Une
vath beladenift, fo ift Der Stocf fhwady

und el verfehen.

©utes Bier 3u haben,

§ulte ein abaegoffenes Bier in ein file
{hes IWein grdnes Faf und laf e g,
L ag liegen, fo wird das Bier honlaus
ter und den Sefchmadt des eins ane
eng[}mgg’ | 5
New
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aent erfundened IMittel vor die
cfBangen, oder £.v. Lantelen.

. @ie ABangen, diefes o befthroertidhe

lebel unferer beften

 ift fdyon mandyes itrel i Bofthlag ger

bradit worden, - 3u Hacburs {n dem

. Churfieftentbum Waiag,

e -

SfBlefen aagyusiehen, uabd diefe Peangen
geiin auf thren Toursien etwank jrseen
G boch in bie Bettitelien su fegen, Kaum

IBelt su vestiigen, war der Ralmus binein geleat , fo fabe

eemattete und todt-adfiel.  oer SBauer

satee fich diee ATt
hatte fich dice beyog Dacauf wiedet feine Betten 4

il gl A s

lief

max, baf Das Lnaeiefer piselich aug allen
Gugen hevvor Erody, 30 eefiiehen fuchte,

fes Ungesiefer in einem BausensHaufe, BB il g a1
vornehmlich in en Blmmern Hinter bem Den Kafmus frait Heeoh Da‘f“?{““egeﬂ,:i &
Ofen befindlicheDeti ellen Devgeftalt vers uno g’ff e felt 2. Jabren nidhts wichs | ver
meheet, Das Die Qﬁémoi;nece geamu&gen von Dem Ungesiefer gelitten, o
& ‘worden, auf einet ¢reue auf Dex Srhe e - s 1
“ s (tafien. Berfehievene Mittel bie Barn fruchtbar ju mader.
das Ungesiefer vestrieben follten, waren Man foll eln Sid Oips oder teifen  bet
QA anickfam, alsunter anderin fogar RKalch einer Saufi grof unrertic Bugyef | wa
Die Weftreichung det Prester ud Fugen feaen, uui}.{n!g;eggv:,spsz;m@g G bebes
mit Theee. Endlich gab jemand den. et fo follen e Srachic traget, m
giﬁatb',. Qalmus von Den benachbovten e . &
 Riditige Vevseichnus, wie viel in lept verwidenen 1773 flew Sabe, v
in Denen Stadied Sleish, Bafel, St Sallen und Appengt V.. be
: e ’(Seboi)ren,,@eﬁe'tbm, und Gopuliest WIdeR, . - . bﬂ
-V%ﬁﬁc{) S Gebohven 304 Geftorben 557  Ghey 368 |
- Rafel Stadeund Landihaft rors 7 2 o6 - 4 o 30E
- St Gallen = g05 - f ¢ 54—t 2T A4S -
e gand Yopensel Auffers Noodere B
Frogen  Gebohren 5T ‘Geftorben 52 Ehen 21| Sreiden Giebohren 46 Geftorben 31 Ghem 22 -
. Pestfm . o958 o, 904 67|iBolfbaloen 38 55 15
SHundwell 53 RGO R G Reyetobet 53 ga o A5
Urndfchen 123 72 42|MWald - 37 . S 8% 18 g
Grub ag.i o apsT SURGM - 9. = ge - S OE
Qeliffert 0 9P g3 MWaldfiadt - 34 29 12 4
G el 58 37 Edbuengrund - 27 26 10 | 9
©peidher - 66 b2 33 Bubler. 36 A% o g s
sBalzenhoufer. 40 R s PSR o 03 b1 .= 30 -
 Gdwslibrmen 84 51 . og'fupenberg e ar
SEs Lt e aﬁem';@sﬁﬁb}‘m}z42¢(S)‘eﬁorben 1076, Ehengb5e |
Eind Wifo im Canton Appenzell anffers Rooben, mebr Gebohren ale; @eftorbest, 160, !

{

¥
1 o

PR P B




	Allgemeine Zeit und Welt-Betrachtung, über das 1774. Jahr

